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DieDeckung derWeltkriegsschulden:
27,49M. proL̂opf.
Le » RechlsanmaU Dr . Wilhelm,

Mitglied der deutschen Friedcnsdelegotion >n Versailles.
Die Völker Europas werden unter dem Drucke ihrer

Kriege lalle» nicht zur Ruhe kommen, es wird eine Kerle
von Revolutionen werden.

Tie Kimm», der ftrafle ist nur in der Weise möglich,
daß diese gesamten Weltkriegslasten aller Völker, der
kriegführendenund der .leukralen. Ser Lieger und Be¬
siegten tii'irischasllich gib: es lat'achlia, überhaupt keine
Sieger) aus die Al>asiüiult:rn des iniigen Völkerbundes
übernomlue,, werü-n. Drw Völkerbund hat nvck' keine
Echulden. verfügt aber über d.-.s Vermögen säst der
gairzen Erde. Wenn wir A.ncrika den Vorsitz für das
nacküle Jahrzehnt in der Veiwaltuna der Wcltkliegs-
laslen anbielen und zugleich den Antrag stellen, Ser
Völkerbund möge der Verwalter i>es gesamten gegeu-
wärt ine» und küiisligen(Loldlchades der Welt werden,
duiltt l'l der vorgeickilggeue ltzedanke durchführbar. Wer¬
den die Krieaslaflen aus 1fX«• Mist' irden, die dem
Völkerbund annehörine Mensaienrabl aus 1400 Millio¬
nen oiuienomklien. wird weiter die liigungssiiit der
lOOO-V, illiardeilichuld au? 70 Jahre anaei,o»iinen. die
Berziuiuiig bis zur Tilgung a,,f ’3Vs o. S>. sestgelegt
und die Rückziblun-t pari mit I>:0 v. -fl. bewirkt, io
würde eine jabrliche Lt—ier aus ieden Kopf der dem Völ¬
kerbund ungehörigen Menschen von 27.40 M. „eniinen.
um die nesaniten Weltkriêslanen :>»>erh >lb Zweier Gene¬
rationen zu tilgen. Dabei ist „och zu berü Nichtigen, daß
infolge der Veoülkeru»ase>uii-.l„»r d:e Kop'steiiei sich»nt
den Jahren »»ch ermäßigen lagt. Es ist ielbsti erstäud-
lich, das; der Völkerbund den jährlichen Beitrag für jede
Nation zwar nach Kops,ah! der Einmalig.>rschostl-cs be¬
treffende» Staates berechnet, dag es dies>m aber über¬
lassen bleibt, in der ihm geeigneten Weise die Kopfsteuer
innerhalb seiner Bürgerschaft ausgib iugen. Jeder St int
kann de» Beitrag ebenfalls als KXp'siener repartieren
oder aber schivachcre Schultern minder schwer belasten
's stärkere.

Ans diese Weise würde also jede«- Staat , der in den
. ölkerbund eintreten will, man er nun Kriegsteilnehmer
sein oder nicht, dazu q-enötia: werden, an den Welt-
kriegslasten niitzutragen. wen» anders er nicht poin
Wirtsckxaftsvcrkehr innerhalb des Völkerbundes ausge¬
schlossen werden nüll. Auch die Völkerschaften At' iikas.
Asiens, Südainerikas niüßteu, wenn ne an den Einrickf-
tunnen des Völkerbundes. der ibnen ja ewigen Frieden
verbürgen soll, teilnehmen wollen. Ttcfi die Saften d s
Weltkrieges, dem der Völkerbund 'ein Entstehen ver¬
dankt, mit abtragen helfen. Durch nie Alifgahme inimer
neuer Völker, die sich kraft des Selbstbestimmiingsrechtes
aiisrichten. würde die Schnldgev'enieinschaft der Welt¬
kriegslasten immer stärker und le'stiingsf ihiger, die B i-
träge immer kleiner und die Tilan - gssrist iinnier kür>er.

Es liegt darin, eine i in ma n c n ! e Ge rcch t i g-
kcit,  denn w'nn wirklich der Weltkrieg für die Be¬
frei  n n a der Menschheit aench'-l worden ist. dann ist
es nur billig, das; g » ch die Mens >h heit  an den Lasten
des Weltkrieges trägst dann >it cs mir billig, wenn die-
jenigen Völker, die außer ihrem Nationalvermögen auch
noch Ströme von Blut geopseit haben, von denjenigen
Völkern entlastet werden, die keine Blpt.apfcr gebracht
haben und während des Krieges ungeheure Ge¬
winne  einheimsen konnten.

Praktisch würde sich hie ttb"rnahme der Wektkriegs-
lasten in der Gestalt vollziehen das; die Einzelvdlker ihre
Kriegb-anleihen in V ö t ?e r b » n d s i n l e i h en ein-
tauschen.  Dies würde wiederum zue Pfolae heben,
daß eine Deltwäbriing geichg' fen iverden muß, und die
slfolgc dieses Umstandes würde aeichofsen sein, daß ftfj
die Wäbningsgegensäbe. di? be'onders fiir uns »er b?
setzt vernichtend sind, von selbst ausgleich.'-a. Di« Nbsr-
nehme des W"ltgoldbestandes aus > Volk".Hund würde
fast »naiisdenkbaae wirttwastlickte Jolg"n lwben. Es b>
darf kaum eines Mortes, daß unter all,'» Ilmständen di?
Übernahme »nd Verwaltung d«? Goldbestandes der
Melt durch den Völkerbund kr'-eashind'-nd vliiken w'rd.
Ist der Gedanke einmal lebaren. werden die Wege
zn seiner Dnrchsiihrnna sedeni -Xinanzmann obne wei-
teres ersichtlich sein. Di? Löllino di-ser Xraae in dem
anaeaebeven Sinne würde alle Verritorialfraac-n zu
nebensächlicher Bedentnno berabdrucken. Wirtschaft-
l i ch würdxf die ^ olae lm-, ein Ansbl  ü ben  der Mel'-
toirtfcfviH. das fei» Menschn ich d,>n Meltkrieaswirrea
auch nur fiir oenkbar gebasten bätt-, de"» da? dn,-ch
den Krieg »en erzeugte Kaviwt f-»irde niü't durch ge-
wasfsauie Einnrikke in die Volksu-i-tshakt der ei»' rl "en
Nationen vernichtet. Wnd<'tw würde erhalten und könnt?
in keiner Messe an d"r .Aukkchlieüilna der Welt und b«r
Nobstostanellen Mitwirken. Wenn die einzelnen Völker
anstatt der ibnen drohenden Vermönensaheaben und
Einkomincnstcucrn. deren Höhe zur Vernichtung von

Wirtschaftsexift-nzen und zur Erdrosielung jeden wirt-
schtzftlickien Aufschwungs führen muß hören, daß ein
jeder Mensch nur ein? soll lächerlich geringe Summe a!s
Jahresbeitrag z»r- Tila»na der Wel'krieaslasten zahle:,
niuß, dann wird der Alv von jeder Brust genommen sein
und eine der hauptsächlichsten Stützen des Bolsche¬
wismus  wäre zerbrochen. Wir Deutschen aber h-ben
an dieser Ausgestaltung der Ding? naturgemäß beson¬
deres Interesse, aber wir Mördern di'.rch Eintreten für
diese Sach? nicht nur liniere Zwecks, sondern auch
M e n schb e i t s z i e le. Und die Welt würde es uns
niemals vergessen, wenn wir die"? Regelung durck)-
drückten. _ »

Die Volkskunde edungen.
Die allgemeine Dolksbeivegilng vertiert sich twi Tag zu

Tag mebr . Sie ergreift immer weitere Kreise. Alle Partei-
scvranke» sind gefallen. Vergeblich stellen sich die Organe der
>ll,ai-l'ni.r >gen So,tialdcmokl-gtcn abseits . Auch ihre An-
Hänger können fick, d,.m allgemeine» VolkSempfinden nicht
cutzicben Auch sie fühlen sich ein? mit der großen Makse
des ggl-zen Volkes in der Erkenntnis : diesen  Frieden
können »i  nicht unterzeichnen. Das ckxrrak'eristische Kenn-
wichen der Volkskundgebungeii ist ihre Ursprmigl 'chA.' it . Es
handelt sich längst nicht mehr bloß um von langer Hand plan-
mäf-ig veibereitetc Versammlungen . Sie beschränken sich auch
nicht niebr ans die Grobstädtc. Überall bricht sich die llber-
zciigi' "N Bahn : Wir können unser Todesurteil nicht seli,'t
untri 'chreihen. Einen ltbeeblnk über die Flille der Kund-
gelnnigen zu geben, ist ganz unmöglich, selbst wenn cS sich nur
t<irnm berckelte sie zu kennzeichnen nach Zahl der Besucher
and durch die Vamen der Mcdnrr. Berlin hat schon häuftg
geivaltige VolkSkundgebungen erl .'bt. Alle friihe-.-en aber
'rteiben neit -»rück hi,:t>.-r der Masienkundgebung, die am
Doiiner ?toa»achmltlag Anhänger ans allep Parteien nach
tcn > Königc-rlatz und nach dem Reichstag znkammenfnhrte,
am . wenn auch nur durch ihre Anwesenheit, zum Ausdruck
z» lri "!,cn, was in diesen Tagen alle deutschen Herzen lv-
wegt - die Sorge » m dgs Vaterland.  Die ..Freiheit"
möchte glauben mackien. es bandle sich um nationalistische »nd
cln irinlstische Bestrebungen. Ach nein ' Möae >> immerh ' ii
vorein-elt Alldeutsche an eine Wiedeebeleb-ing ibrer Hnftnun-
aen gta: ben. Die »roste Masse weist sich' v ö l I i g frei von
a l l d e n l sck' e n Wünschen  und würde mit elemen¬
tarer  W n ck' t jcte :n Versuch cntgegentrrten . die Sorge des
deutschen Bettes zu mistbra.lchen für alldeutsche Parteizweck?.
lltonäst. d' e Bewen-ing erinnert an die Angusttage von 1614.
?!ber, wie ist ste doch auch wieder ganz anders : tiefer , ernster,
entkckloüencr und umfassender.

Eine Kundgebung in der Hauptstadt Sachsens.
mz Dresden , 16. Mai. In der heutigen Sitzung der

sächsischen VolkskammeckMuf deren Taa -tordnung als ein¬
ziger Punkt die Entgegennahme einer Regierungserklärung
Übel die Fr i e d e n s b e d i » g u n a en ktind. führte Minister-
Präsiden! Gradnaucr  aus ' Wir wissen, oast mir nicht
d i e M o cht besitzen, Ilm der Vergewaltigung,  die man
iioS «„tut . einen aussichtsvollc» Widerstand entgegensetzen
zu kön:,<en Wir sind uns aber auch voll bewußt der Zu-
sage,  die wir bei Abschluß des Wafkenstillstandes gaben,
und wir werden sie erfüllen . Der Vertrag abc>., den man uns
verlegt , geht über das hinaus , was das Programm der vier¬
zehn Punkte Wilfcns enthält . Mit tiefem Schmerz erfüllt
es in'?, lafe soeben auch die Tatsache zur Wahrbeit wi .d, daß
den Deutschen dstelre 'cls verboten werden soll, den von ihnen
ezfebntcl Anschluß an das Deutsche Reich zu vollziehen. Auch
hier wird das Selbstbestimmungs^echt schnöde beiseite ge-
kchnben. Die militärischen Friedentzbedingungen bedeuten
nichts anderes ats die völlige  D ' e h r l o s m a chu n g
De ^ftchsands. Wenn die Abrüstung  durchgefül/t weroen
koll, dann muß sie auf Gegenseitigkeit  beruben . Durch
alle de: lscken Gauen geht ein lauter einmütiger Prowst
gegen tie rc ungehenerlickienFriedenshedingungen . Der Präsi¬
dent des Reichsministeriums sprach über diesen Vertrag di?
inbalt - schwe en Worte : „Unerträglich, unerfiillbar und un¬
annehmbar ." Auch die strckxsische Kammer wird dem Reichs-
pcöiitcnten Eiert zi' ftiwmen. der gestern das Wort sprach:
,W .r lehnen dies? Bedingungen ab, mag kommen, was da
wolle." Es muß das Äußerste aufgeboten werden , um eine
grüi dliche Umarbeitung  dec erfiiKbcr en gegnerischen
Bedingungen zu erzielen. Dis Volk der Goethe, Sckiiller.
Kant und Fichte, das Volk, das in Wisienstchaft und Kultur
Großes leistete, das Volk, das jetzt in freiheitlicher Einrich¬
tung und im Streben nach größerer Ge echtigkeit in der Welt
vi-rai -geht — dieses Volk darf, und wird nickt untergeben.
<Lebhafter Beifall } Nach einer eingehenden stlussprache, in
der die Empörung  der Redner aller Pa teien über die
vorl ' egei-den Vertragsbedingungen in mehr oder weniger
schaifcn Worten zum Ausdruck kam. nahm die fächsisck? Volks¬
kammer eine 5kundgebung gegen die Stimmen der Unab¬
hängigen an. in de: aufs schärfste gegen die Friedensbe-
tingunaen von' Ve-saillcs Ernspruck erhoben wird . Diese Be-
dinoungen — so heißt cs am Sckluß — stehen in sckreiendei»
Wide: sprach zu den den Wilson verkündeten und später von
allen Kr'eoSgegnern angenommenen Botschaften und zu den
uns gegebenen Zusicherungen; sie sind unannehmbar.

Weitere Proteste aus Oberschkeskenl
me. Kattowitz, 16. Mai . In ganz Oberschlesien fanden

nochmals gewaltige Protestkun>dgebung»n und Demonstrations-
umzüge gegen den F ieden statt. Trotz des r-gne rischen
Wetters fanden in den größecen sZndustriemittelpunkten , wie
Kattowitz, Hindeuburg usw., gewaltige Umzrig-e statt. Dl?

Bedeutung dieses Demonstr .itionSso lat igS lag ab: c darin , daß
es wohl kein noch so entlegenes Örtchen  irn
Regierungsbezirks Oppeln gab, wo die Eiuwohiierschaft sich
nicht zu Demonstrationszügen sammelte Nach l»cim StaatS-
kommijsariat ftir Oberschlcsiei eing 'lnufenen Berichten kann
man sagen, daß von den in Frag ? kommenden t -266 66C, Ein¬
wohnern gut eine Million  bekundete , auf alle Fälle bei
Deutschland zu bleiben.

Kundgebungen der Deutschen demokratischen Partei
Berlin , 19. Mai . In einer Sitzung des Hauptvorstandes

der Deutschen demokratischen Partei , der am 18. Mai in
Berlin zu einer Tagung versammelt war , wurde folgende
Einschließung einstimmig angenommen : Der Hauptvorstand
drr Deuisckvn demokratischen Partei erklärt einmütig seine
tlbcrei istimmung mit dem Unannebmlxrr , das die Fraktion in
der R itionalverfammlung und die Regierung gegenüber dem
FriedenSentwurf unserer Feinde ausgesprochen haben. Der
Hurrtvorstond billigt es, daß die dcutsckw Dclegulion durch
Gegenv, rkchläge auf Grund des WÜlonprogramms bemübl
ist. ci>en annehmba en Frieden zu erzielen . Das deutsche
Bol-' fordert der Hauptvorstand auf , einmütig und geschlossen
ans ?ubai reu in dieser schwersten Not dcS PaterlaudeS im
Vertrauen auf den Sieg des Rechtes.

Die Friedensverhandlungen.
Die deutschen Gegenvorschläge fertig!

mz. SPcraee 20. Mai. Laut ..Berk. Tageblatt" ist
die deutschei '$ t>c>rt ans d?u Kriedensvorschlag der
Alliierten und Assoziiertenke r t i g gestellt und dürfte
noch beute  durch einen Kurier nach Versailles gebracht
werden. Voraussichtlich am Donnerstag werde sie über«
geben werden.

Graf Nanhan wieder in Versailles.
mz. Versailles, 16. Mai . Gras Brockdo ff-Rantzau und

die Mitglieder der Dclegntiou . welche sich am S >iin§tag nach
Spaa begeben batten , trafen heute mittags 12'/,- Nhr in Vec-
siiltes nieder ein. Frrner trafen ein Dr . Wasiermann von
der Deutschen Bank als Sachverständiaec fuc Finanzfragen
U'.,d Gl »eioldireltor v. Ott als Sachverständiger für Binnew-
schlffnbrtssragen. Die Reichsminister Gieötwrts und Lands¬
berg sind bereits am Vormittag hierher zurückgekchrt.

Angaben Donar Laws.
mz. London, 19. Mai . (Slcuter .) Donar  Satt » gab im

Unterhaus bekannt, die Alliierte » hätten beschlossen, gegen-
wiit ' g nicht die gesamte»  Bedingitngen des Fricdenö-
vertraescntwi rfs zu veröffentlichen. Auch erachten sie Er-
ö terungc » 4» den Parlamenten im Angenbl .ck für nach¬
teilig.  Bvr -ur Law wiederholte d»trauf die Erklärung , daß
die Rutikizitnrng des Vertrags erst erfolgen werde, nachdem
die Parlamente  ihre Zustimmung gegeben hätten.

Tas Adriaproblem.
mz. Paris , 19. Mai . ^Havas .) Die Verhandlungen über

das Adriap oblem sind noch nicht abgeschlossen,  doch
kann au » Grund von Äußerungen der beteiligten Delegierten
versichert inerden, daß man sich der Lösung rusch nähert . ES
scheint doß man sich auf die Jnternation tlisierung Fiumes
eu .ige.» wird, da nieder Italien noch Süoslawouicn sich für
eine andere Lösvi.g crliärteii.

Die Frage des Arbelterrechts.
Berlin, 19. Mai. Die deuKckte Regieninq scheint

nicht gewillt zu sein, in der »Vrnae des Arbeiterrechts es
bei der Antwort Clemcneeaus bewenden ui lassen. Es
soll aus diese ?>ragc noch in einer besonderen
Note  eingcganaen wcrd' .i . Die tiisberige Gcpilogen-
beit, neben ziisa»imensaiiend?n 'ßegenvorschlagen auf
Einzelfragen in oesonde-i.-,, stkoten einzu.p'ben. soll vor¬
läufig beibehaltcn werden. Die Reichsniinister Dcrn-
burg und Wissel  l sowie Unterstaatssekretäc
Töpsfcl  werden heute n.zch>uitwg g„S Spa zurück-
kommen, wo sie sich mit Graf B'--ockdgrff>Nantza» über
die bereits vom Berliner Kab' nett l?ri!an"slellte Fassung
der Gegenvorschläac oesprock>en h.->tten. Verniutlich diirf-
ten sie sich in der heute abend siat̂ findeadcn Tagung
des Firiedensaiisichusses über das Ergebnis der Be¬
sprechungen äußern.
Die österreichische Dekegation in St . Germaln.

mz . St . CJermotn , 19. Mai . lHavaS .j Der Austausch
der Vollmachten zwischen de» österreichischen Delegieit -. n und
der niternlliierten Kommiffian ging heute nachmittag 8.26 Nhr
im Pavillon Heinrichs IV. »or sich, und zwar in dem Snton.
in dem 1688 der Sonnenkönig Lndw-g X IV. geboren w me.
Anwesend waren für die Alliierten : Jules Cawbon . der Präsi¬
dent der Kommtss-on, Whit .- für di? Pe>einigten Staaten.
Lort Hardingc ftir England , de Martina für Italien und
Matsui für Japan ; für die öster .-eichi'che Delegation : Staats-
kanzler Tr . Renner , der Verd -eter des Staatssekretärs des
Äußern Klein und Direktor Peter als Bevollmächtigter de,
Sto.atssekretariats des Äußern , ferner Direktor Scbüller van
der Wirnchaftsabtriliing deö Sta .itssrkretariatS des Ä-istern
Die österreichische» Delegierten käme., i„ zwei Autos an und
w-' rden durch den Major Bourgeois in den Saal g- führt . Die
Förmlichkeiten wäbrtcn nicht länger als S Minuten . Daraif
wurden die österieichischen Delegierten rm Auto nach ihren
Villen zuri-ckgeführt.
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Sie deutschen Wirtschaftsverhandlungen in Hpa.
r , ™2' ?'nf‘r*. iHava».) An den in Span stattge--
oavt-'n >virtsci)«rft1ichcit und finanziellen Vorbesprechungen
unter De rnb u rgs Vorsitz nahmen teil- Graf Brvck-
be. rff .9iantzau  mit mehreren Mltgiieoern der Versailler
Oc!k,,citiou Wirtschaftsminister Wisset!  und der preutzsscherzmc-iizminjster Sude tum.

Die Geschäftsstelle des Völkerbundes.
4 s ^ r!n '! tJ ' Mai . Neben dem Vollzugsausschuß

Völkerbundes,  dem r. Lord Robert Gecil,
wcrfi fionlc und Minister »Pichon ungehörcn werden,
soll bekanntlich eine Geschäftsstelle  unter der
Leitiinsi-sir Eric Driimmonds. d»s britische Lcgntions-
sekretarS. errichtet werden. Nach dem „Teinps" soll
Frankreich  in dieser Geickäflsst-lle durch Jean
Jjl  o n n e t und Paul J}1 i it t a u r wertesten s>>jn Elfterer
leitete vor dem STriw in Amerika ein französisches
Unternehmen, nahm spater leitenden Anteil an der Wirt¬
schaft Iichen Le,bandszentrale in London sowie in Frank-
reich an zaHIieick>en Geschäften und ttntirhandlungcn in
dem Verband, namentlich bei der Überlassung von
Tonnenraiim an Frankreich durch England. Mantoux
war seit I.1I5 französischer Unt.- Händler in Paris , Lon
chon, Bouloane, und Cnlm's, zuletzt vertraulicher Dol-
metsckx-r des Viererrats. Vor dem Kriege war er Pro-
fesser der neuesten Geschichte an der llniversi.ät London.

Dänemark will nur dänisches Gebiet.
Kopenhagen, :8. Mai? Bei der gestrigen LandeSversEm-

kuny der Nadikalen in Aaleborg hiel, der BerteidigungS-
fme  übet die von dem Verband- sest-

yes. hte Abstimmung in der drillen Zone Schleswigs und
sp^ ck seine Freude darüber auS. dass die FriedenSbedingu,,.
gen rein dano.hen Wunsch noch Wiedervereinig mg NordschlcS-
wigS nur Dänemark entgcgcnkämen. Man Siirfe sich aber nicht
pcm eerschliefen. das, diê Vestimmungen des Fricdenöeut-
wnrfS über d,e Wunsche/ Dänemarks hinnusginnen, ha auch
Abstimmung berlangt werde in den Gebieten, die nach Tvrache
uad Gesinnung rein deutsch seien. Diese Bestimmungen ent-
hmlte.. die u,.f <m !te Gefahr für die Ankunft Dänemarks
■®,ci,n  s -gte der Minister, «gegen 300 000 beutfefve Ein
wahner bekamen, würde Dänemark ein get- i.'Ier Staat wer¬
ten. namkich ein dänisch-deiitsckieS Reich. Wir können dev
Standpunkt nicht mifgcben, um den sich da» dänische Volk seit
,8 -̂i gesammelt het. und wir können nicht, inbem wir rein
d e » t sd: c s Gebiet  in Dänemark einverleiben, die natio¬
nal- -liechtsgruudiage vc>lassen, aus die tick die dänische Far-
ternng stobt. Wir wellen un» nicht daran beteiligen das
mü-rnele Eii.l'eUSgepräge des dänischen Staates zu zerstören'
Der Minister des Innern Bode sagte üher die gleiche Frage
in einer Versammlung: «Wahl ifi die geftfefc o-r Gr-nz-n
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I. • I»-wv <r> »n v li {J V| 1| IULL'. ' l/ . l VPM* j | Vll
tf « da" Ischen Staates eine Welts age gewaL .i. seitdem ich
rer WellfneddiiSkengreft damit beschästigt. sie bleib! aber in
erster Linie eine dänische Frage.  Dänemark wird zu-
erst die Folgen der irrtümlichen Festsetzung der Grenzen zu
Irrten Halen, und die Welt wird einmal Dänemark de.,
schweren Vorwurf mnclw» können, wenn e» nicht sein
ÄugersteS versucht hat. diesen Irrtum abzuwtnden, der mich
gegenüber der 3Mt von sclnveren Felgen sein kann. Es liegt
ter taNischen Neg-eruiin und dem ReichStaa nichts ferner, als
Einsg na , zu erbeben gegen einen Beschluss von Staaten, die
uns effrnbnr wohlwellen. Dir haben sedocki sawahl eine „atio-
uate ivie internationale Pflicht. daraus anfnierksnm zu machen,
wr'che Grsabren die vorgtschlagcne Regelung über unser
Land bringen kann. _ _

Polen und die Ukrainer.
Warschau, ,8. Mai. . Gazette, Polska' veröfkentkicht eine

Unterredung mit dem Kommandantender polnifck̂n Militär-
org.inisniion in Kiew, der vorgestern auS Kiew in Warschau
eingeirvssrii ist. Nach seine» Mitteilunge!, ist mit Ausnahme
der Bezirke Luch Rowno, Ostrog und einem Teil-der Bezirke
Schitomir und Kowel die ganze Ukraine in den
Händen der  D e I sche w i ste Pctljura . de Ben Haupt-
guartiec in Rowne war. habe sich der Sowjetregicrung ange-
sch'essen Der Kommandant der ukrainischen Armee. Human
C'ftolfo, labe in Nowno einen Staatsstreich vettilcht, der jedoch
rnitzglückle. Mit wenigen Offizieren hätte er sich zu den
polnischen Drnvven geeeliet. Die roten Trnvpcn wärcn auf
dem Brrma- sch gegen Tarnopol in -Ostgalizien, um sich mit
den Ungar» zu vereinigen. Kiew  sei kampflos den Dolsckie-
willen übergeben  worden . Die Stadt werde seht von
RakewSk, beherrscht. Gegenwärtig befänden sich  auch Lenin

ing> Nachdn

Signor Othello.
Roman von Stella Neumann-Hofer.

Ein Windstoß peitschte plötzlich die feinen, dichten
Tropfen des durchdringendenHerbsirrg-nS gegen dir
Fensterscheiben. Gabriele stand ans und ging einige
Male im Zimmer auf und ab. Dann blieb sie am
Inster stellen nnd schaute hinnnS. ' Dir Strasse war
nah, und die wenigen Menschen, dt-.' uorübercilten, waren
durchnässt lind kotbespritzt.

„Wie das trüb' ist — dieser Herbstreqen", murmelte
Gabriele.

Sie setzte sich ans Klavier nnd schlug sin paar Takte
der „Cavalleria" an.

Tro.iihen klingelte eS.^ Aber das Geräusch verlor sichin den Tönen des Anftrittsliedes der Lola.
Nun öffnete sich die Türe — bj3 Lied der Lola brach

jählings ab. Auf der Schwelle stand Fi-an Hurtmann.
Gabriele erhob sich und ging ihr entgegen.
„Du — Mama?" sagte sie ohne sonderlicĥ! Fsrende.

„Wie geht es dir denn? Komm— mache-5 dir becmem."
Fsran Hartmann erwidert-.» aus diese höflich-kühleB?»

grüsiimg nicht ein Wort. Sie gab ihrer Tochter einen
frostigen Kiisi. wackelte zum Sofa nnd nahm darauf Platz.
Dann fastete sie die Hände in den Schof», erst mit dem
reckten Damnen über dem linken, dann mit dem linken
ül>er dem reckten, kniff die Lippen zusammen und blickte
auf die Tischplatte nieder.

Gabriele harrte einen Augenblick lang schweigend
der Dinae. die dg kommen kaNten. denn datz etwas
passiert sein nnisite. laa ans der K>and. Schon, dasi die
gute Fira» bereit? zwei volle Minuten im Zimmer war
und .noch keine Silbe ae v̂rochen hatte, ließ deutlich er¬
kennen. dasi etwa? nickt in Ordnung sei. Ansierdem
war sie krebsrot im Gesicht„nd schwitzte trotz dcr ange-
nommenen Nahe vor Erregung.

Endlich kamen die Worte herauSt * *

sind Drcchkv in Kiew. Das Elend in der Ukraine sei unbe-
-ckreidlich» Massen von Tausenden uniformierter Leute mit
A.rillerie trandkchntzeu das Larcd. — Rach einer Meldung deS
polnisi-hen Generalstabs aus Warschau vom 17. Mai er¬
oberten die Polen bei der Offensive gegen die Ukrainer u. a.
die Stdat Kom a r n v. Die Hauptmacht Ser Polen steht
nortwistl'ch Lemberg. In Walhynien seien d-e Ukrainer am
Lt»r ümringelt nnd zur Waffenstreckung gezwungen morden.
Lbr Befehlshaber Ostezky samt seinem Stab und 2000 Mann
sei gefangen genommen worben.

Die Lage in Ruhland.
mz. Berlin, 20. Mai. Lmt ..B.-rl. Lok.-Anz." hat

nach Warsckxuier^Meldungen ein Fsunkspruch dcr russi¬
schen Sowjetregiernng das polnisch- Miaisterimn für
anstvärtige Angelegenheitenoeoständigt, daß die B e»
icöunn von Wilna  durch dis Polen als Krieg  s-
e r kl ä r u n g betrachtet wird. — Der .'Derl. Lok.-Anz.'
meldet aus Bern : Der Oberbefehlshaber der Streit-
kräfte in SUdruhland, General Denikin. berichtet, daß
er 10 000 Gefangene gemacht und 28 Kanonen und 120
Maschinengewehre erbeutet  hgbe. —Der „Berl. Lok..
An,z." meldet aus Stockhol'n: Nach ein:r Petersburger
Meldung wird dort die Nachricht von der Tötung
Joffes  bei der Einnahme von Wilna dementiert. Es
sei Joffe gelungen, vor der »Besetzugg der Stadt durch
die Polen zu entkommen.

Dir Fortschritte dcr Bolschewisten ln der Ukraine.
mz. Wien, 19. Mar. lH ivas.) F,n drahtloieS Tele»

gramrn, das in Wien eing-tiofl.-n ist, bestätigt die An»
gäbe eines- polnisckwn Offizi'-rs in der ..Pozska Gazette",
das; mit Ausnahme der BezirkeL 'utzsl, Kowno. Oslro»
grnd, Zitomir und Kow.'I die g i n,ze Ukrame von den
Bolschewisten besetzt ist. 7

Das GeneralstiibSq'.lgrt>er P .'tlUmas befindet sich in
Kowno. Diese- General oat sick mit der bolschewistischen
Negierung verbunden. Ter H-.-tm-inn Oskillo. der eins
ukrainische Armee befehligt, versiickte.-inen Staatsstreich,
der aber nicht gelang. Er aat sich mit wenigen Offi-
ziepenz» den polnischen Truppen zurUchg..-zogen.

Die Noten Truppen 'olle,, i„ O >1gnllzIKn  ein-
gedrungen sein und gegenT a r g „ v o l mgrschieren, „m
sich mit den ungarischen Not-'g Truppen zu vereinigen.
Kiew ist re st l o S in den .Kunden°»er Bolsck-wisten. Die
Neviernng wird von dem Pvlkskomwissar Kakawtki aus-
geübt. Lenin nnd Trotzky sollen i„ch in Kiew sein.
Das Elend in der llkraine isi nnbcichreiblich. Unifor¬
mierte Banden mit Artillerie veröden das Land.

Bon der bolkchrwislischen Flotte,
inz. Stockholm, 19. Mai. Man meldet auS Helsing.

forS. das, die Bolscheivisten an Bord der Kliegsschiste
Spezialahteiliingen von Infanterie eingeligt haben die
ans Letten. Ehin-sen und finnläiid'schen Nctgardislen
lwstehen. „ni Meutereien der Marin .» zu v-rhindern. —
Die bolsckvwistische Kriegs flotte lei. so heitzt eS. stärker
ols alle anderen auf dem Baltisch»n Meere, nickt so Hü¬
rnenen der SchisfStnven als w-eaen ihrer Artisiene. Sie
haben 56 schnwre Ges chütze, Z07 mit tlere und 339 leichte.

Ein Politischer Streik in Oskprevh-n.
we. KSniqsvrr,. ,ö. M-ii. Nachdemĝ-llern in Marg.

grobow  der Führer der Königsbe ger Unabhängigen. Heydc-
mnnn. mit drei Begleitern vrrhaftet worden war. weil er eine
»nennen-eldete osfentli-hc Versen,imlang unter »reicm Himmel
einberufen hrtte. in der e>,- aufrührerische Reden gegen die
Regirrung gcheltrn heben soll, traten heute mittag zunächst
tie Albc-iler des Elektrizitätswerke; in den An »stand,  um
die Freilnssiing Heydemanns zu erwirken. Die Licht-' und
Kraktznfnbr in der Stadt ist somit unterbunden.

Dcr Prozcsr zur Ermordung des sächsischen Kriegs-
mlnister».

mz. Berlin, 20. Mai. Der Prozeß gegen die Mörder
deS sächsischen Kriegsniinisters Netiring soll in, Jrmi
ror dem Dresdener Schwurgericht zur Verhandlun;
kommen. Die Verschiebung soll daran liegen, dusz nicht
weniger als 70 Angeklagte und über 400 Zeugen zu
vernehmen waren. Unter den Angeklagten befinden sich

„Gabriele.
„Nun?"
Gabriele sah ihre Mutter tragend an.
Aber es verging eine gz»ra»'n- Weile, ohne daß Frau

Hartmann von neuem das Wort ergriff.
„Nun?" fragte Gabriele wieder, etwas besorgt durch

das seltsame Gebaren ihrer Mutter. „Was gibt es
denn? Ist dir nicht wohl? Willst du eine Tasse Kaffeetrinken?"

„Ja — die kannst du mir — aber nicht io'n
starken, wie du ihn immer trinkst! jTrtS ordentlich Milch
dazu. Nu — hör' aber mal. Es ist von sehr was
Ernstem, daß ich mit dir sprechen»m«». Sehr — ach
Sott - - ach Gott ! Ich fag's ja —" Fra » Sarimonn
fuhr sich mit dem Tgsi-hentlich über dis Augen-und
schneuzte sich dann kräftig. ..Nickis ils Knmmer „nd
Sorge gibt's auf der »Welt — „nd min erst durch die
eigenen Kinder! Ach du lieber, guter Gott!"

..Na na. Mama - es wird nicht gleich so schlimm
sein!" meinte Gabriele beaütie.end.

„Nickst so schlimm? Nickt io »chl' inm? — Weiht du.
Gabri-le. dah du mir so etwas antworten kannst—"

„Aber, liebe Mama, b-denke doch, dah ich noch gar
nicht weih, worum es sick handelt."

„Na — nee. Natürlich' — »Wie wll ick's denn auch
sagen, „renn du mick imme»-tvrt unterbrichst? Das ist
es ia eben— daher kommt alles Oggssick. dah die Kinde'-,
hentzutag«, alles bester wistm wellen als di- Elt-rn und
immer dazwischen reden. Hgst's lg -bensa gemacht. Zu
Hause hat es dir nickst meh>- g-tmhf. Muhtest dir 'ne
eia-ne Dohnnna nehmen und selher wirtsckastsn. Dann
passieren ehm selche Sack-n! Gott — Gott — wenn
das wahr ist — unt-r ante'- Name! Ach. du woher
Hiwf -s — du allmsichtsne Gsî l"

Gabri - le w' ckiekte di- st?a*he. Zti.» öffnete den Mund,
um eMas zu sgaen. .hewnn sick -,her nnd schwsog

Frau Hortmarrn holt - eben Lnt - zu einer neuen Rede,
als der Kaffee hercingebracht wurdc^

auch einige Frauen, von denen eine Neuring in dem
Augenblick, wo man ihn über das Brückengeländer in
den Strom hinabstieh. mit ihrer Hutnadel mehrmals ins
Gesicht zu steckten fertig brachte.

Auä dem besetzten Gebiet.
Düsseldorf, 19. Mai. Der Koimnandant der belgischen

Besetzungsbehörde in dem links,heinischen Stadtteil
Oberkassel-Heerdt hat der Gein-indeb>-hörde wegen eines
Ausstandes mitgeteilr, dah, io bald in dem seinem Be¬
fehl unterstehenden Bezirk ein Ausstuid aiiSbrickt»nd
eine sofortige Verständigung zwischen Ardeltgcber und
Arbeitnehmer nicht erzielt werden kann, innerhalb
24 Stunden  alle Ausständigen auf das rechte
Nh einufer ausgeioieien  werden.

Wiesbadener Nachrichten.
Achtstundentag und Sonntagsruhe für Angestellte

Die Verordminq de» ReickMmtS für wirtsck>a-ftllche Demo»
b?lmack'.ing vim 28. November 1918 letzteb:-e tä :kicke Arbeits¬
zeit auf 8 Stunden fest für alle gewerbsiel>cn Arbeiter. Nun»
mehr ist untrrm 18. Mär ; 1919 eine Verordnung der gleichen
Dienststelle erlassen worden ül»cr die Arbciiszeit der Hand-
lnngsgchilfen. Bureauangeftelltcn und sonstigen mit kauf-
män-ni'chen oder Bureauorbeiten brfcktzikligte» Angestcllie» und
dcr Lehrlinge d-eser Berufe. Die rcaelmätzige tägliche Ar»
beitszeit ist darnach aus 8 Stunde» auSscklieslich dcr Pausen
feslgc-lezt. Die ausfallende Zrii bei einem Frühschlutz kann
auf die übrigen Werktage tjfrtcilt werden. Ist die täglich«
Arbeitszeit langer als 0 Stunden, so ist innerhalb dieser »}cit
mindestens eine halbe Stunde Penise zu gewähren Fällt d.ie»
Ende der Arbc-ilSzeit nach 4 Uhr, fr mutz die Pause für die
:hre Hnnibtma-hlzeit anßerhald der Geschäftsräume einnehmen»
de» Angestellten auf niindeftrnSI Stunden verlängert wer¬
de». Nach Beendigung der täglichen, Arbeitszeit ist dem An¬
gestellten eine ununterbcockrene mindestens elfiiündige Ruhe¬
zeit zu oelivähre». Denn keine tarifliche Regelung erfolgt, s»
sind Beginn und Ende der ArbeilSzeit und der Pausen renn
Arbeitgeber im Einverständnis mit dem Aitgeskelltenau-lchutz
oder der Angestelltensckia-ft sistzulegen und durch AuSbana be¬
kannt zu machen. ?luf Arbeite», die in Notfällen im öftent»
lichen Fnteiefse und zur Verhütung deS Verderbens von Waren
oder Mitzlingens von ?IrbeitSerzeugnisscn losnrt vorgrnvin»
men werden müssen, finden diese Bestimmungenkeine An¬
weisung.

Die überarbeit  ist wesentlich ringe'ch' änkt worden.
Für Aelchten, die in Notfällen isti öffentlchen Fnterelle nur
zur Bei Hütung deS Verderbens von Waren oder Mitzlinaen
vcn ArbeilSerzeugnisfen sofcrt vorgenommen werde» müssen,
können ofrn-eiel/enti ton dielen Vorschriften Überarbecten ge»
leisiet werden. Nutzer diesen Fällen dürfen Anaeitrllte an
^wonzia der Veslim-mung deS Arbeitgebers über! isseuen Tagen
im Fahr über die fcslgeketzle Arbe'itzett belchästiql werden.
Die Boschäftig-ing dirf aber 10 Stunden täglich nickst über¬
schreiten»nd nicht länger als 10  Uhr abends dauern. Wertere
A-.,Snetl,men sind nur d-mn zulässig, wenn Naturereignisse. Un»
gliickifälle oder andere unvermeidliche Störungen den Betrieb
unteri rockten haben. Fn diesem Fall Hai aber der zuständig«
Aufsichtssteamten-.ch Anhören deS Angestellienanizschnffek. oder
wenn ein solcher nicht »orhanden ist, der gesamten Angestell¬
ten die Regelung zu treffen Arbeitgebr,. die Angestellte mit
überarbeite» bescl,ästinen, halt » Liste» unzulraen, in p> jeder
Tmp an dem übersimnden geleistet worden sind, deren Faht
und dir Zahl de, dar»» dewitiaien A»gr!ielli.-n und die Art
der vorgeiwmm-nen ?lebenen rin,nlceocn finb. D>e Listen
sind den, AutsichtSlteiunten oo»ziilk»prn. Durch Tarifverirnq
kann ei-ne anderweitige Regelung der ArveilSzeil und der
Überstunden getroffen werden.

Die Sonntagsruhe be st immunqen  der Ge»
wcr-bevrdnung finden auf alle Angeslelllen, die vieler Beror).
nung unterstehen, Anwendung. ES Handelt sick, Hier im, § I0S
Absatz2 und 8 der G.-O. in seiner neuen V-rst,sfung vom
5. Februar 1919, wonach die Sonntagsruhe an osfenen Han-
delsgewerben angeordnet ist. die durch orlSstatutarilehe bezw.
Verordnung der hölieren VerwaltunaSbehörden an 0 hezw.
10 Sonntagen durckckrockwn werden kann Die AuSnahmei,
und Soiiderbastimmungen über die Sonntagsruhe im Handels-.
gewerbe gelten auch für sonstige Angestellten. Die hiernach
-ür Sonn - und Festtage zuge-lasienen Überstunden sind auf die
vorstel>ende festge-lrgte Höck'stzahl von Überstunden nicht anzu-
itchnen. Offene VerkaufAstellen, mit Ausnahme der Apotheken,
müssen von 7 Uhr abends bis 7 Uhr morgens gesck'loffe,, stin.
Tie bei Ladensehlutz neck, anwesenden Kunden dürf-n noch be-
—jährlich  hörhsten« Manzig von der ÖrtSlw-

Sckstvaigend goss ihn Gabrielsein.
. Die Mutte .- nahm die b-.irg .-boten- Tasse, schüttelte

cm paarnial den Kopf und begann dann wieder:
..»Dass ich noch mal zu einet meiner Töchter kommen

mußte, um über so etwas mit ihr zu sprechen, das häil'
lch nur me und nimmer träum», lassen— zwei Stück
Zucker, Gab, - seid ihr nickst aus einem anständigen
Burgerhanse, ihr alle dret?I Da ist nun bloss der schreck-
licke Beruf dran schuld - ich habe ,-S ja immer gesagt
— Gott. Gabriele, ww aber auch bei dir der Staub
lst-rumlieat ! Sogar ans dem Tabh-tl ! Du mein Himniel'Hast du keinen Staublapven da?"

„Ist eS das, was du mir sagen wolltest?" fragteGabriele rnlng.
Frau Hartmann schltnd-rte ihr -inen empörtenBlick zu.
„Du machst dick wohl noch gar über deine Mutter lustig?

Na — ja. Das passt alles dam! Ne ganze Liederliche
bist du. wenn das wahr ist — wenn das wahr ist —
o Gott, o Gott." Bei fucWi lekttn Korten vettrsiwnnd

bev msten Frau hinter einem ausgiebigen,stelfaestarkten Taschentuch.
Gabriele stand auf und aina einigz. Male leite im

.«immer ans und ab. S -e Warem-rn mit einem freund»
Ittncn Wort zur M»tter stiuüb-'-ae binnen, ober sie v"r-
morbte es nickst. Sie wusste, was nun kommen würde
wusste, dass eine Szene iinvenneidlich war. „nd ied«
andere Emvfinduna wued- durch den lebhaften W- ulch
Ubertönt: Wenn -s dock schon aorsiher wäe-> Das l-mf«
Schluckten nnd Siähnen der Mutter o»älte sie. Er tat
ihr mck. ahne sie eiaenttieh dah-i iiihr-a.

Endlick baffe sick Fra » Hartmann soweit beruhigtdass9- weiter lvr-ckeu konaie. '
..Wenn di: dock bloss nicht t,,m Tl, 'ofer a-aanaen

warst ! So r » B- r „s, — Da muss ia "in Mäd -'l auf
sckwckt- kommen — i-d- n orh„nd sich von 'nem
anderen abküssen lassen, auf der Bühn -l"
" ^ ^ ^ ^ (Fortsetzung folgt.).
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,ju bci'tiiiinieu&en Degen dürfen die Geschäfte bis 6 Uhr

geöjsiiel fein. Lebensmiltrfgeschäfte dürfen auch vor 7 Uhr,
jeEuHl) nicht vor 5 Uhr morgens geöffnet sein. Vor der Ge¬
nehmigung der Ausnahme » hohen dir Orts -bechörden die An-
stchl der Aufsichisbcanite» einznholen, die eine Entscheidung der
höheren Verwaltungsbehörde herbeizufübien haben, nenn sie
iir Ausnahme mit de» Interessen der Angestellten für rruver-
eiirdor haltc».

Dir Bestimmungen finden keine Anwendung auf General-
, bevullnrächiiglc. ini Handels - oder Eeiwsien'schafisregisier ein-
getr .ifenr Vertreter eine« Unternehmens , Angestellte in leiten¬
der Ellllung , die Vorgesetzte von in der Regel mindestens 20
Angestellten oder N) Ardeitnebmern sind, oder deren Jghrcs-
orlvits -.erdlei'ft 7000 M. übersteigt. Die Regelung gilt für
alle Ari-eiigeber. gleich, ob ihr Betrieb mit der Absickt auf Ge»
wiiineizieiiilig geführt wird oder n-cht

Für di« Durchführung  dirfer Bestimmungen wird
eirie besondere Aufsicht eingeführt , die von den Landeszentrat-
br-lMrdrn ans -schlirstlich oder neben den ordentlichen Polizei»
bel-öi'den den Geweibcaufüchlsbcginten »der besonderen Benin»
tcn zu überIragen ist Die Aufsichtsbenmten sind befugt, mit
den A,gesullienausschüssen im Beisein des Arbeitgebers oder
mit In-idc» Teilen allein zu verhandeln und zu diesem Zweck
di« AngeiiellIcininsschüsseeinzuberufen . Ten AaksichtSbeamten
stellen lei Ausübiiug der Aufsicht alle anitlicken DefußN' sse
der Lrtspolizeibchördcn zu, inkchesandered»>s Recht zur lebe:**
zeingen Bes'chtiguug der Betrielre und WireauS . Sie sind vor-
chehulllich der Anzr-ige von Ge>etzwidrigkeiten zur Geheimlwl-

ijung der aniilchg zu ihrer Kenntnis gelangenden drefehtNiS-
unb llielriebirierhüllnisse der L>rer ?Iufficht unlerstellten Be-
triel »e und BnreauS verpfl-ichlet. Die auf Grund der Berord»
nui» auszidsühirnde-n amllietien Besictitigungen müssen die
Arl -ei»>zei<r zu jeder Zeit, namentlich auch jn der Rocht, wäh¬
rend de» Betnr -i's gestatten. Di« Anbeilg ober sind ferner ver-
vflichtel. den genannten Sleamte» oder der Poli -eibehörde die-
leni-ien slulisnschn Milte-ilungc» über die Verhältnisse ihrer
Aiigrfiellie» zu I»acl«cn. die vo-m ReichSininistevium für die
wirIsch>slliche Demobilniachung oder von den LandeSzentral-
bebötdeu unter Festsetzung der dobei zu tn-gl, »chienb- n Fristen
und Foimen vorgisch riebe» werden. Die Übertretung der Vor¬
schriften wird geahndet mit Geldstrafe bis zu 2000 M. oder Ge-
fängin « bi» zu 6 Monaten.

— stahrprei - rrmilhisiiiig inrf den prell sti sch-hossif chen
Stewtseisei ' ts'hnen wird den Arbeitern gewährt , -denen zue
Frütchihrsblstclluug und zur Einbringung der Ernte ein« aus¬
wärtige Aebeitsstelle durch ei-»en der dem V-rband deutlch-r
Arbeilsnachvris « aiigehörenden öffentüdi- n oder gemcinniihi-
gen Artkitsnackin'eife, einen solchen der Laiidwirtschi-ftSkam-
m«ru oder der deuts.chn Arbeilszentrale in Berlin vermittelt
worbe » »ft. Die einmalige Fuhrt nach der Arbeitsstelle und
zrxück biS zum tü. Dezeiu-ber kostet den Haiden Fahrpreis der
s. Wregenftasse.

— Weideanfirleb . D >« Pferdezuchtgenoffenkchaft eür den
Stadl » und Laiihtnris Wiesbaden , r. G- m. K. H., bat ihre
Sommerweide auf der Temräue Rrttbergsane  erökfiict.
zir n-rlrtwr ltt Fllhien und 68 Rinder von den Zück,lern aufge-
trieben ii-iirben. Der Andrang zur Weide legt drwan Zeugnis
ai». d,ch die Landiviite mit allen Kräften bemüht sind, die
Viehzucht im Landkreis Wiesbaden wieder z»
bessern,  de, dieselbe durch Eingreifen der ZivangSwirtschaft
st„ ,I „i'Urelittr» hat. Da « Weidegeld  für die S '»iinner-
weade Ätellln-rgSr-ui« beirägt für Foblrn bis -100 Krlegrrnn-m
SO VI pro W'Xt< 5 M.; Fohlen über SOO Kili>grnmn > 110 M..
pro Woche« M ; Rinder bis MO Kilogramm 70 M , prv Wrxche
4 M-i Rinder über 300 KAogrmnm 80 M.. pro Word« 4.00 M.
Ir » Anschluß an den Meideanstrieh . bei welchem der VereinS-
vi-rfitzenbe Merten dem Wunsch der Geiiosseoich.' sl rür einen
g!>te>> Verlauf t-k» Weide,iniws Attsdrnck g-,v. fand , ans die
Mn,lieber der PlerdeeialUgenossenschaftlnschiänkt. eine Holz,
beetleuieiiiug statt welch ein Gesamteraebni » von I2K2 M.
lieferte (bezahlt wiirden diirchschnittlich für duS Klafter Brenn»
und Nutzholz 36 bis 40 M.

— Weiteres Sinken der Spargelpreife . Nnfer Fc .-flSe-
richtrrstnil -r mclbct; Auf dem Si -argelmarkt in Freinsheim
t»r> e>» PreiSstnrz ei». Man not irrte für l . Qualität 80 P-f.
bis I M., für 2. Qualiä » «0 diS 00 Pf . Rh.vbarber >0 Pf ., alles
f>er Pfund

— Wie man gesalzenen Speck am besten ansfügt . Eine
Hausfrau schreibt un§- Man leg« de» Si 'eck 48 Stunden ins
SJßafffr, welche» man einszewal erneut , nimmt ihn au ? dem
Wasler und schneidet kleine Würfel , bringt dieselben in einen
Taps fchsernen Bräter ) unter Zugabe va» etrvaS Wasser oder
Milch, rin Elückchn Holzkohle und etwas gischnittene Zwielwl
a-uis Feuer und ftxto die Speckwürfrlrlien goldgelb au », fchüllet
das Fen alsdann ab und drückt die Grülchen gut aus . Das
sich unten mu Topf aiisetzende Salz sondere man ab. da die
Speckgrü'xlien rhne dasselbe mild sind und zum Kartafbilrölten
verwendet werden körmen. Wenn der Speck auf diele Art auS-
g.el>issen wird , rwrliert er jeglichn Beigeschmack und man er¬
zielt den grös-tmöglielchen Fetigeiviun

— Die juristische Prüfung für weibliche Stndlerendr.
Der Justizininster hat verfügt , da-h weibliche Personen pre »-
tzischer Staatsangehörigkeit , di< da» im GerichlSverfaffuiigS»
gefetz angeordncte Rechtsstudinm auf einer Universität erledigt
hohen, u-»i ihnen einen Abschluß des StudiuniS zu gewähren,
zur erste» juristischen Prüfung zuzulasseii sind, wenn nicht im
Einzelfall besondere Bedenken okualten . Idee Ernennung zu
Nefcreutaren erfolgt nicht

— Tie Rrichsbaiiknoten zn 50 Mark. ES wird beabsichtigt,
in kurzer Zeit die Rcichsbanknole zu 00 M. mit dem Datum
v>»m 20. Qktiüwr l!N8, auf deren Vorderseite im Haiwlteil die
fast quadratische Umrondung und der Tert in braunschwxirzer
Farbe gedruckt ist, aufzurufcn Da die Frist , in-nerhalb welcher
diese Reichs-twnkiiote Mich noch als gesctzlcheS Z/>HIu»gSmi!trl
gellen soll, voraussichtlich kurz bemessen und höel-stenS auf
eine » Zeitraum von einigen Monaten beschränkt werden wird.
enl4>fiebli es sich, mit der Ablieferung diese- Geldzeichens an
di« Reichshavk inög-lirlzst ba>ld zu beginnen.

— Für die alten Veteranen . Man lcĥ ibt nnS : An-
fchlicszend an den Artikel „Lage der kleinen Rentner " in
Nr . I!L Ihres geschätzten Blattes , möchte ich an unsere allen
Deteranen von 1866, 1870/71 erinnern . Dieke meist bediirfti«
gen alte » Leute erhalten monatlich 12.00 M. »der 41 Ps . täg.
Inh. Vor AuSbruch dcS Kriegs hatte die sozialdemokratische
Partei als Mindestsatz 30 M. monatlich bcantragtz leider
tmirde dieser Antrag abgelchni DieS bei den Verlzältnisien
von damals , und wie steht eS heute bei dieser erschreckenden
Teuerung ? Also, denkt der alten Veteranen M. K.

— Großer Pferdedicbstahl aufgedrckt. Zwei Pferde im
Der » von c!n>a 20 000 M. welche nächilich-erweile in DörS-
lwri fKreiS Ui-terlahn > gestohlen worden waren , sind bei dem
Pserdemrbgcr und Pferdehändler Bormann in Erbenherm er¬
mittelt word-n. Die Diebe  konnten bereits verhaftet werden.

— Echadcnlever. Am Montagmittag wurde aus dem Hanse
Fkldsiretzc 27 rin Kaminbrand gemeldet. Die ständige Feuerwache
rückie mit einem Gerälcwagcn aus, an Ort und Stelle aber konnte
sie sesisi-N--n. datz mcbrcrc Ballen des Dachstuhls Feuer gefangen
baiie,,. Fiiiierhalb zweier Stnuden war der Brand unterdrückt, ohne
daß er weitere» llnisang angenommen hätte

— weji-hlen nurte » ron einem Acker in Klarenthal während
der Rocht vom U. zum 15. d. M. zwei eiserne Psiuqräder. Die¬

selben haben einen Dnrchmeffer von 50 Zentimeter, eine Achsenstärke
van 2 Zentimeter und je 6 Speichen. Etwaige eiiischtäaiqe Mit-
teilungen werden aus Zimmer 5 im Polizeidnektronsgebaude«nt-
gegengcnommen

Aus Provinz und Nachbarschaft.
ö. Mainz, 19 Mai Der 40jährige Arbeiter Jakob Arras

machte an, Sonntag mit seinem Freund Heinz und dessen Sohn « ne
Kahnparlie  aus dem Rhein. Der Nachen schlug plötzlich um
und sämtliche Anlassen stürzten in den Rhein Während es gelang,
den Heinz und dcsscn Sohn zu reiten, uerschivand Arial in den
Wellen. — Durch die Unterschlagung des Ha fen ein¬
nehme rS  Kirchhcim. der in der letzten Schwurgerichtsperwee ab-
geurteilt wurde, und dcS W-rstmeistcrs Wuldmann, der sich i«
Juni vor dem Schwurgericht̂u verar.tivorten hat. werden sämtlich«
Abteilungen im Hafen einer eingchmden Neviiion unterzogen. Run
stnd anch in der Abteilung Futtermittel Unterschleife entdeckt worden
und wurde der allgemein geachtete Lagerhansverwalter Burkard
und di- 24jährige Kontoristin Anna Hahncfeld, die im Prozest Kirch-
heim ei,« Rolle gespielt und seit diesem Falle nicht niehr in stalti-
schonD:ci-sten ist. wegen Unterschtaaung verhaftet. Die « ngeleiiete
Untersuchung wird das Nähere ergeben.

= Limburg. U>. Mai. Ter Bischof von Limburg Dr. Kilian
sandte dem Papst ein Telegran,m. worin er hn bat, lür Liiiaerling
der Fricdcnsbcdingungcn bei den alliierten Machten' einzntrcleir.

Sport.
* Die interaNilert« Pserdc-Sportwoche in Wiesbaden w'ird« an

Montag mit einem Prcwspringc»,- ossci, für Unlerosfiziere der
alliierten Armeen, sorlgcsctzl. Mehr al-> 6» Pferde sprangen im
Ppriaus des Nochmiitace mit wechlcliidcm Glück über die ver¬
schiedenen Hind,iiüslc der Bah» auj dem Exerzierplatz »nd boten
intwellr recht aillehnliche sportliche Leistungen. Unter der grotzcn
Zahl der Koi-kurrenien ,-lnx schlicstlich Chabu, von den l. Dragons
alt erst;r Preieträgcr hervor. 2. w»--te Bousquet 0 ». Dragon«,,
8. Richard Ö>. Ebastcurs). An das Preislpriiixen schloß sich eine
Vorführung von ttavallerlc-Milriülleusen.

Neues aus aller Welt.
Schwere Tvnaniil-Cxp'osion. rrz. Ehrist : ania,  19 . Mai

Heute vormittag 9 Uhr fand in der Dvaoinitiabiik in der Nähe von
Tiecbak durch die Endzündnng einet Nurol -Fastes eine Exploiio»
stall. Ji -felge der Explosion glrieicn eine Anzahl zur Fabrik ge-
höriger Häuser in Brand. Bis I Uhr miltags wurden etwa 59
Personen alt verletzt  genicidet,- davon drei bis vier schwer,
die srsvrt noch erhrtliiania transportiert wnrd.-n. Um 2 Uhr nach»
niiilog» wu-de omilich gemeldet, daß die größte Aes-ihe belicht, daß
der ganze Komplex den Ftaivmen zum Qpser srllcn könne. Man
l »rfnebtc tof Tvnaniitlager zu entleeren, war jedoch infolge furcht-
barer Hitze gezn.iingcn, das bedrohte Gebiet zu räumen. Die ganze
Ber-ölkrru„g von Eugene bcsindel sich ans dee Flucht. Man ver¬
sucht sich schiellliciu- z» retten. Man desiirchlet. daß die große»
Dhnamiilagcr in die Lust singt» würden.

Letzte Nachrichten.
(Drahtberichte des Wiesbadener Tagblatts ).

t nir . Veifaiitrs , 20. Mai . (Havas .) Bei den am Sonntag
erflAgten Bcspiechun<zcn mit den Reichsministern D e r n -
bürg,  Graf Brockdorf f-Rantzau und Wilsel  saivie
dem preußischen Finanzminisler S ü d e ku in Und den auS
Berlin noch Versailles eiiizzetroffcnen Wir !sck>aftS- und
Finaiizs-iichverstäivdigcn wurde eine vollkommene Über¬
einstimmung  knchin fcstgestollt, daß der FricdeiiSenllvnrf
der Entente in der vorgolegten Forni unannehmbar ist. Bei
dem in der ganze» Welt herrschenden Wunsch« nach Herbei-
fiihrung eines iniuerirdo» Friedens soll jedoeh von deutlicher
Seite nicht » unversucht  gelassen werden , eine brauch-
b a r e B o s i « für de » Frieden  zu finde», der den herech-
tigien Frikcrungen der Gegner Rerchnnrrg trägt und für da»
dcurjck)« Volk ei trägt ich und erfüllbar ist.

mr Vrrsoillr «, 20. Mai . tHnsm».) Dem „TempS" wird
aus Berlin gr-nicldet : Ein Mitglied des Friedensausschusses
der Notioiralversa-inmlung hat erklärt , die deutsche Regierung
sei bereit, Frankieich die Saar kohle  zi ẑufichern und ihm
sogar einige Reeiste an der Saar kohle a-chzu treten . Die deutsch«
Regierung werde die Besetzung des linken Rhein¬
user  k nach den in Versailles festgesetzten Schriften anne-h.
men, wobei sie jedoch verlangt , daß dieses Gebiet administrativ
von Deutschland nicht gelrennt würde und daß die Klausel
beziigl. der Abstimmung der Saarbevölkerung ausgcmerzk
werde. Für die Polen  werde die deutselz« Regierung die
Demarkationslinie für das den Polen zuerkannte Gebiet an.
erkenien und für die anderen Distrikte eine Volksubstimmung
Uiid eine neutrale oder enie amerikanische Besetzung fordern.
Dezüiglich Danzigs  werde vorgeschlagen, daß nur der Hafen
mit einer autonomen polnischen Verwaltung »nd eine polni¬
sche Eisenbahn freigegeben werde. Bezüglich der Entschädi¬
gungen  werde Deutschland die F e st s e h u n g e i n e r b e -
stimmten Summe  verlangen in Anbetracht , daß eS seine
Vorarrschlagr nicht machen »nd die Steuer nicht an,etzen
könne, wenn es nicht genau wisie, N-ie viel eS zu zahlen habe.

19. Mai . In einer an seine Mitarbeiter
genchleten Note beklagr sich Graf Brockdorff - -Rantzau
über allerlei Leute, die die Unterhaltung der deutschen Regie-
rung ausspior.ieren und empfiehlt den Delegierten Vor-
s i G t. Er fügt hinzu, es sei zu hoffen, hast die Pariser Presse
stch nicht einbilde, auf irgend eine Weise die Beschlüsse dec
deutsthen Delegierten beeinflussen  zu können.

wz  Rom , 19. Mai. (Agenzia Stefani .) Die Blätter er-
fahrcu . bah bas Komitee des Nationalrates von
Fiume,  da ? dringend zusammengerufen wurde , der Kon-
kerenz in Paris eine Tagesordnung sandte des Jnhalks , daß
der Nntii »o.lrat von Fiume die Bestimmungen vom 30. Okt.
als eine historische uird juristisch unzerstörbare Tatsache be-
krackte, durch die die Stadt und die Gebiete f ü r i »r m e r mit
Italien ve-eint worben sinb. Der Nationalrat erklärt , eo
lasse cs nicht zu, baß die Frage von Frunre eine Lösung ohne
Befragung ter Deröllecung erfahre.

mr . F -ankfurt a. M., 20. Mai . Da ? Zivilkommissariat
für die neutrale Zone des Abschnitte? 4 teilt mit ' Zahlreiche
an uns gelangte Anfragen , ob in dey nächsten Tagen mit
der Besetzung von Frankfurt  a . M. zu rechnen sei,
vcranlasten uns zu der Feststellung, daß e« sich hier lediglich
um feere? Kr rede und unhaltbare Gewichte handelt . Bekannt-
lieb läuft cm 21. Mai die Frist ab, bis zu de.- dir deutsche
9teg!er»:-g die FriedenSbcdiirgungen der Entente mit einem
ausführlichen Gegenvorschlag  zu beantworten
bat. Die Prüfung diews Gegenvorschlages drrrch die Entente
wird zweifellos mindestens einig« Tag « dauern . Erst da auk
wird . f-illS nicht noch weitere Veohandluiinen gepflogen wer¬
den, die Entente der deutsckren Regierung einen b e st i m m -
tkn Termin  nennen , bis .zu der die Unterzeichnung de»
FriedenSvertrageS vollzogen sein muß. Da dem Parlament,
Vielleicht auch dem Volk Gelegenheit gegeben w«.den soll, sich
aber Annobme oder Ablehnung der FoiedenSbedir .gungen zu
entscheiden, kann auch diese Frist nicht allzu knapp bemessen
werben. Erst nach Slblauf dieser Feist ist' im Falle der Ab-
lebnung der Friebensbcdingungen mit Erneuerung des
K r t e (i ? > u ft a n b« § , den, Vorura sch der Entente und Be»
sctzuno von Frankfurt a. M. zu rechnen. LlorLer auf t-rincit

Fall . Tie in Cer Stadt zum Teil vorhandene Panik-
st i n. mung,  die zur beschleunigteir Abreise und ähnlichen»
Treiben fubrt. ist deshalb ganz und gar unbegründet . _ .

HaüdelsteiS.
Finanzielle Friedensbedingungen und Kriegsanleihe.

Nach den Darleguncen des Reichsfinanzministers bo-
tränt der jährliche Bedarf des Reiches in ^ nkunlt etwa
17tst Milliarden Mark. Hierzu kommen die hrfordsnlss»
der Gliedstaaten und der Kommunen mit etwa ulst Mimaruea
Mark, so daß mit einer jährlichen steuerlichen Belastung
von instesamt 23 Milliarden Mark zu rechnen ist . Lu diese*
Kiesensummc tritt i un der in den Friedensbedtniruiiffea von
den Germer» eeforderte Betrae . ' Deutschland soll der
Entente insgesamt Bchulctvor-'Ahreibuueoü iw Nennwerte
von 100 Milliarden Mark aushändiaen . davon 20 Milliarden
Bis 1. Mai 1921. ohne Zinsen , sodann 40 Milliarden zwiscnen
1921 und 1226 mit 2M> Proz . Zinsen von 1926 ab mit 5 Pros.
Zinsen und 1 Proz . TiltruMj auf den Gesamtbetrag der Aus¬
gabe, ei dlich als soforliee Deck uns eine schriftliche Ver¬
pflichtung. sobald die Kommission , die si ;h übrigens nur
uns Mitgliedern der Entente zusammensetzt , überzeugt sein
wird , daß Deutschland die Zinsen und Tilgung solcher
Lchuld vergehreihungen sichern kann , weitere 40 Milliarden
Mark in Gold zahlbarer Schuldverschreibungen auszugebeo.
ln Gold heißt nun nicht in Goldmünze , denn soviel Gold,
um auch nur eine einzige Jahresrate zu bezahlen , besitzt
Deutschland gar nicht mehr , sondern die Zinszahlung muß
in deutscher Wahrung zum Goldkurse also entsprechend
der paritätischen Bewertung der Mark, erfolgen . Das heißt
at er bei einer Bewertung von 40 Pf . für die Mark i:n Aus¬
lände im Jahre 1922. also in 3 Jahrsn sind den vier .darauf
folgenden Jahren hätte der deutsche Steuerzahler nicht 23
Milliarden Mark Ehrliche Steuern aufzubringen , sondern
27'st Milliarden Mark, und 1926 23 plus 10.8 gleich 33.8
Milliarden Mark! Dem bürg hob hervor , daß die 23 Milli¬
arden Mark nur aufgebracht werden können , wenn unser
Wirtschaftsleben wieder in Gang gebracht wird . Dazu sind
Lebensmittel und Rohstoffe nötig . Wie sieht es aber mit
prserer Wirtschaft r.aeh den Friedensbedingungen aus?
Von jenen Leler .snolwendigkeiten ist keine Rede. Deutsch¬
land so!) • vielmehr 18 Proz seines Bodens. 35 Proz. seiner
Kohlen Produktion verlieren .' Wir haben nur noch
für ein Zehntel der früheren EisonoroduUlion Eisenerze im
li,lande Trotzdem sollen wir 88 Proz . der früheren Be¬
völkerung euf dem verringerten Besitzstand ernähren.
Außerdem sollen die an die Entente übergehenden Gebiete
nicht einmal die Kriegsschulden anteilig übernehmen . Die
Entente verlangt weiter , daß . solange die deutsch ) Schuld an
sie nicht verzh .sl wird , weder die Kriegsanleihe , noch die
sonstige Staatsschuld verzinst werden dürfen . Mit anderen
Worten, die Hunderttni 'seiido der Besitzer von Kriegsan¬
leihen . die die Zinsenelimahmen zur Bestreitung des Lebens¬
unterhaltes gebrauchen , wären mit einem Schlage Bettler,
Handel und Industrie haben große Beträge in Kriegsan¬
leihen angelegt, die sie hoffen flüssig ru machen , um ihr
Produktionsvennögen wieder auf den allen Umfang zu
bringen . Vor eben so großer Bedeutung aber ist. daß ein
großer Teil der Kriegsanleihen sich in den Händen von ge¬
meinnützigen VersorguiigsacslaHen befindet . Er bildet
den letzten Anker für das gesamte wirtschaftliche Leben,
indem die Allere-, die Invalidiläts -, die Lebensversicherung
und vor allem auch die Sparkassen >’hrc Einnahmen zuni
großen Teil aus den Kriecsanleihezii .sen lecken Allein die
Srarltasten dürften nach neueren Schätzungen etwa 40 Prcz.
ihres Einlagebestandes in Kriegsanleihen angelegt haben.
Alle diese Papiere wären über Nacht wortlos Das aber
wäre der Zusammenbruch unserer Banken . Sparkassen und
sonstigen Geldinstitute ebenso wie der ELizelezistcnzca.
Das wäre der Weg zum Sbiatsbankerott

PreuHisch-Süddeutsche Klassenlotterie.
thrtl «, II Mut . Jn tu d-ulla- n B - rnrllla , « dun,

sielen lö OOPM «uf 77 G»4. tu 0,4) M auf bllZli ), 500.1 M auf
117(14 3000 M au | 8nr M 471 18 l&t II 785 22 IUI 28 ',9J 20 902
47 032 50 834 51 bZ? 03 310 73 725 93 0% 1097'il 11U51S 120 28S
132 397 144 582 140 22/ 152 474 167 580 158 900 100 565 161 231
165 341 171 986 1.8 109 I815C8 204 926 209 307 229 942 232 013,
1. 00 M. auf 1602 5914 6188 7092 9705 11712 13 105 2 1314 21 477
22 398 28 152 29 317 31 74< 3f 247 40 485 42 877 45 293 51846 59 443
6! 094 66 639 73 24!' 75 015 76 230 76 469 76 617 79 168 30 802 81 43}
83 767 60 63 1 89 217 89 52'C 9 ! 304 93 383 95 191 97 408 99 802 102 073
IOC 430 10-849 111 CU* 113883 176 123 117 188 123 131 123 523
123 755 124 09 125 640 126 410 129 415 132 868 137 458 143 607
1456-44 >46 319 147 327 153 9,3 157 424 I58 5-I8 159 725 160 709
160 934 104 428 108195- 172 356 173 278 174 362 175 541 176 397
176 578 143(83 144 562 189 971 196 356 199 858 205 549 209 642
ilO 807 219 522 225 560 226 042 228 592, 5.00 M auf 559 043 4674
4850 5976 6721 7868 7938 10 596 11 487 16 044 18 362 19 050 23 299
23 389 23 428 24 736 28 197 31 046 31 881 34 716 34 982 35 487 36 215
37 513 38 994 41 059 46 729 52 459 55 271 56 030 57 373 59 141 59 535
59 871 61 742 63 991 64 786 05 525 60 357 66 779 69 235 70 316 72 254
75 343 77 941 78 869 79 121 62 775 84 689 85 733 80 679 86 376 88 767
92 469 94 742 94 991 96 (.98 97 886 101 645 102 436 103'>68 101 396
104 471 105 993 107 264 115012 117 108 117217 120. 672 128 519
130 22t 133 372 133 745 136 226 137 329 137 401 140 278 140 695
143 077 143 758 116 472 147 652 149 471 150 438 152 057 100 332
10,1 983 10,3 561 165 691 167 124 173 981 ' 175 322 178 257 180 341
'85 209 185 244 185 433 192 803 196 333 197 258 199 829 200 148
204 117 205 638 209 481 210 517 213 405 215 323 216 930 217 171
217 345 218 133 221 436 225 696 £27 532 228 459 229 934 230 123
233 784.

In der N a ckm i t t o q s - Z i e Hu n q fielen 30 000 M.
80 987, 10 000 M . mif 74 7446 106 750, 5000 M . auf 11 499 77C91
81 645 88 543 130 384 141 462 156 860 153 >29 202 663. 3000 M. auf
48 465 51 824 58 »82 l'4 448 61 133 78 537 87 321 100 456 101 038
119 652 120 749 127 833 131 710 142 770 146 953 149 559 156 993
159 590 169 806 172 113 179 836 181 850 186 305 191183 195 823
205 079 205 244 207 622 210 009 212 611 213 ß, 6 211 781 217 831
220 602 229 017, 1000 M . auf 906 1210 94o:} 16 157 20 014 21 746
21 803,24 021 21 933 30 392 32 935 35 451 87 694 43 599 43 851 49 878
50 032 50 763 53 935 57 524 65 389 69 043 69 737 76 401 78 095 91 466
93 933 99 387 102 417 103 953 112 901 115 199 117 591 119 340 119 533
119 656 123 097 125 853 126 918 127 55,7 128 278 131107 139 233
152 320 152 392 153 846 163 445 166 122 167 372 171 818- 173 207
'83 919 184 200 184,434 191 722 194 017 194 616 199 602 200 312
204 783 205 057 212 997 216 496 220 269 284 804 228 597 232 299.
54.0 M . ans 1717 3196 7387 8642 9242 10 285 10 788 II 127 15 406
18 353 21 8-25 82 407 25 680 26 737 26 921 27 924 34 813 36 (59 42 0b)
43 004 44 022 47. 083 47 066 48 .334 54 2?.(- 54 526 327 58 '826 61 986
63 139 65 941 68 948 71 517 71 669 72 629 73 658 80 357 82 795 84 192
84 426 88 317 88 031 95 044 96 547 97 243 118 857 119 456 122 751
124 868 125 010 127 324 130 333 132 013 137 148 1372->6 137 644
,88 707 1.38 592 142 995 145 170 149 548 150 463 158 539 161292
1C2 601 164 514 164 830 167 294 167 791 168 8-1 169 238 171835
179116 >79 421 >81245 181862 185 0555 183 969 188 591 195, ,4
£00-721 202 498 206 901 208 421 208 939 211 980 212 1IC 2135->7
218 704 214 269 219 378 £22 215 225 437 227 192 228 777 232 362
233 550. — Iw Gewinnrode i-crbliebem £ Prän ' ien zu 300 300 M
2 Gewinne zu 200 000, 2 zu 75 000, 2 zu 60 000, 4 zu 50 000 4 nt
40 000,' 14 zu 30(.00 28 zr- 15 000, 66 zu 10000, 158 zu 5000 2114
zu 3000, 4378 zu lf'OO, C9G0 zu 50" M / ’
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^ Weibliche Personen "

^ftaüftn <iniitid)c6 Personal ^

6lcno(pi|lin
als Vrivntsekretärin für
einioe Stunden rormitt
ßef Uebuna auf ©rftrrib.
Maschine u. Tovvelsclmll
lErikas erwünscht, Anaeb.
mit Preisforderuna unter
M. 851 an den Taabl .-V

Perfekte

MstzliWmdeiiii
w. auch flott stenoaravh
k. aum sofort, Cintr aes
fff u. W. 855 Taabl .-V

DßRH>n=fionfßitioH.
Er t  Verkäuferin m.
(iinniäfjr. Z,ugn ., ge-
wandt im Ai steck., p. sof.
gei.. Sprock,kcnntn. be-
vorz. e dg, m. Bild ue
Zeugn'Sal schr. erb, unt.
86. *69 a. d, Tagbl.-Berl.

Fräulein
oderKriegerswitwe
für_Loden u. Kontor , beff.Geschäft fof in dauernde
Stcllunn ncfacht Angeb.
mit Gcbaltsanaabe unter
W. 854 an den Taabl .-V.
^ Gewerbliches Personal ~)

Tücht . selbst ändige
Reckarbeiterinnen

und Zuarbeiterinnen
sofort gesucht.

K. Piru th, Fiicd richs tr . 37.
Ducht. Jacken- und

Bluscn-Arbeitcrinncn
für unser Aende'. una;
Atelier ver sofort gesucht.

S . Blunicntlinl u, (so.
1. Taillen-

und flunrbeiterinnen so-
s.-rt aciiicht
. vt P fuf ch Neuaafsr 24.lÄrin d. 3üar6eit.
sucht sofort Deckel. Mühl.
nasse 18 2 l
litt jüßrtdterinnea
für dauernd ocf. Kühler
K einê Lananasfe 1.

Tückit. fliiarbeiterinnen
fof. net. fr rau Grötzmaer,
Blnklxrslrane 26. 3 l.

sucht Lelirmädclxn und
tücht. Arlteiteri » Roder-
Kr aste 40 Pa rteue,
Jede Woche

einen Tag eine Frcru zum
blicken. Ausbeiiern und
Umändern « sucht. Näh.
im  Taabl .-V-crlaw _ Sy

Tücht ae Flickfrau
für Weistzeua für zwei
Tane der 3?« fte gesucht.
Bau man >r. stiöderstraste 26.
3. Stock rcchtö.

Nettes

Mädchen
zum Anlernen für Büfett
gesucht
Spiegelgasie 4 .

Suche Bükrttfrl ., Köch.,
Zrni.-, Haus -, Allein-, sow.
Kückcnmädck Frau Elise
Lena , aewerbsm. Stellen-
vermittlerin . Wagemann-
itraste 31. 1. Tel. 2363.

AM MllW
oder

Weh. Jungfer,
linderlieb , für aröst. Leer-
schortSbauS gesucht. f fl
u S , 843 T -abl.-Rerlaa

Pflegerin ges.
mit aut . Emvf. lf nacktSs
Angebote unter L 855 an
den Taal ' l -Vcrlaa.

Mädchen
für den Haushalt gesucht.
Schubhaus Trachmann,

I Neuaafse 22.

Mädchen
für Haush . ges. Overs,
Faulbrunuenstr . 12. Obst

Kemüseban dl.
Zuverl . Mädchen

gesucht für Kücheu. Haus
ort eit. Kan» i. Kochen aus
gebildet werd. Hausmädchen
vorb. Adr. Tagbl.-Berl . Kt

Fleist. rbrl . Mädchen
sofort « sucht Albrecht
strafte 23, 2.

Weaen Erkrankung
des Mädchens sofort tleitz.
sauib. Alle nmädchen ges.
Rb einstr aste 50. l.

Eins, mm  Milchen
für Hausarbeiten a. bob
Lebn gesucht .
Hotel Wiesbadener H,k.

Vertrauensstellung.
Gesucht für herrichaftl.

Villenhaushaltgebildetes
Iträ « ein au , nur bester
Familie z. Unterstützung
der Hausfrau u d Erz.
eines I2iährig . Jungen.
Dasselbe muh Schularb.
und Musik überwachen,
mögt, französisch sprechen
u. auch i.Räben durchaus
erfahr, und selbst, sein.
Stellg . rorl. nachm Hoh.
Geh. Ausf. Angeb. mit
best. Empf. äbnl. St l̂len
urrt. l). 851 Tagbl.-Berl.

Moribitraste 6._
Ordesttl. Mädchen

ter fofort oder 1 Juni ge¬
sucht. Metzaerei Sickel.
M,ck>el?bera 16. Ecke Hoch-
stät teufst oste

Fü r >che Arbeiten zuv.
Mädchen

gesu cht Mi ritz str. 22. B,
Malges MSdrhen

vom Land-- sofort, event.
tr nsüber gr sucktt.

Tchans Labnftrafre 39

Erfahr . Haushälterin
ges. zu Beamtcnsgiu lie m.
4 K nd. u. Hilfe n. Zwei-
bräcken. Zciwn. u. Gehalt.
Off. u. T. 848 Tagbl.-Vl.

Tücht. durchaus selbst.
rvirtschastl.Leiten«

für mein Töchterpen
sionat heiucht.

Penstonat Lchipperö,
Fre eniusslr. 35.

Me Nlhill
' ' Parkstratze 17.

!öess. zvvett. MöWen
für Küche n. .HanSb. fow.

saubc es Hausmädchen
Zi-m l. Juni gcs Vorzu-
stellen von 9—12 u 4—6
_Rofenftraste 0._
Suche für me nen .Haus¬

halt . 2 Personen , für so¬
fort ein tüchtiges Allein¬
mädchen, das etwas foebcn
kann, be gutem Lohn u
gr-ter Behandlung Vor
zustellen von 9 Uhr vor¬
mittags bi? 3 Uhr ngch-
mittnas . Rentner Knod
Lanzstran e 18, 1

Atztig« « W , IMM Mgllll
: kl. Haushalt , evt. von «viUiliifür kl. Haushalt , evt. von

8 —4 gesucht Scnnenberg
Wi esbadener Strafte 15.

AU ifiip
ober eiiifadje6tQp

ieventuell Kt iegerswitwes
aus sofort gesucht

Biebrich am Rhein.
_Sieasriedstrabe 4_

E .n tüchtiges eheliches
Mädchen

auf l . Juni gef. Gärtnerei
Wilb . W tte, Schicrstein,
Wesbadener Strafte 30.

Sauberes kräst ges
. Dfeustnrädchen

«sucht . Frau Ullius,
Erbach lRhg.). _

Tüchtiges Mädchen
kur Kücke und Haus gegen
hoben Lohn gesucht. Frau
Dr . Keis. Höchst am Main.
Scktariiltorttstrastc 5._
Ordrntl . erfahrene Frau

od. Mädchen, welche aut
bürgerliche Kücke versteht,
f. Hausarb .. keine Wäsche,
in, kl. Haush . (2  Pers .1
mogl. tagsüber ges. Lib.
Entlohn . Meid. 9—11 vm.
od 4 —6 nachin. Schenken-
dorsstraf-.e 3. Part , rechts,
iir sofort oder 1. Juni.

leicht krieasbeschäd. bevor.
Znnt für Kontor u. Laden
wwrt gesucht. Stellung
dauernd. Offert , mit Ge-
baltsanaabe u Res renzen
L _B 855 an d Taabl .-V.
..Tücht ae kausm. Kraft

nir Schre binaschtne. und
B'tcherbeitragen, für Bnch-
fübruna uird Schreib¬
maschine stundenweise für
dauernd aesuckt. Gefl.
Orwrten unter y». 856 an
den Taabl .-Vcrlag._

Gewerbliches Personal )

WOdmeUM
se'bständkher Arbeiter, für
sofort gesucht.

Dr. Frank . Mainz,
Neubrunr.enstr. 8. p2>

firanMMia
l( nai . aebild.. mit eritkl.
Jeumi . sucht Danervileae
bei neiden - oder lnngcntc.
Herrn oder Ta,ne . Gefl.
£ ffer' en unter F. 853 an
den Taabl -Vcrlaä

FriseurgehUfe
perf. im Herre la'on. für
l . Geschäft in Mainz F 22

gesucht.
Off. mit Gehnltsanspr. u.
evtl. Bild nnt. E. st>99 an

!D. Frrnz , Ann.-Exv., Mai --z.

Aushilfe
die kochen kann für tags¬
über oder ganz gesucht.

Frau Dr Beres.
Wilbe ' mstrafte 15.

'Euttt Klhuhinchsr
auf Werkst, aos.

Schäfer Mor itzstr. 56.

Beff eres
Meinmädchen

nksitcki» Moribftraste 27
1 St . Barr

gesucht

Köchin.
Eine verfckte umsichtig:

Kochin. die :m Bciide
.'ai ' niäbriaer Jcuaniife a.
lxrrfchc.fll. Häusern ist.
u:in I oder 15. Inn , oc-
>-ch>. Tiosell'e muk sehr

rrinlick u znverläst. sein.
Stch Zu melden vormitt,
von 9—10 oder ibcndr
Nach 8 Garteustrafie 34.

Emvsohl. Alleinmädchen
zu sogleich od. svätor bei
c nem alleiniteb. älteren
Herrn oes. Näb. Kaiser
iVricdrich-Rina 40, 1. St.
10 bis 12 >4 Uhr.

Perl. (lurniororin,
w. in fein S|iezin,i-
gesch. tätig w., i(jr
sof. od. ' pnt . ges.
Off. unt . S. 852 cn
den Tagbl .-Verlag.

Zweite Pubarbeiter »
u. in im. Verkäuferin st ckt
Anke,iner^ Webevgaste 23.
Stickerin Lehrmädchen,
weift und bunt, gesucht.
Sedan strafte, 5. 3. Ludwig.
Perfekte WOrinnen

aus fowrt nesncht.
Damvfwaschanitalt

Noll-Hvffoira
_Alt,rochtstraKe 40

„ Büglerin gesucht.
Münz . Kellerftrgste 6. 2.
Büalorck l —2 halbe Tage

in Wnschtwei gcs. Balzer.
Bluchoi-' trgKe 33. 2.
In . Mädckien k. d. Büäf

Ll dl. er!. Eck ernfBrdeftr. 3.
Junges Mädchesi

Znm Wglckxabliofern aos.
Müller . Sevanf trabe 10

Fr .feule
zur Ansbilfe aufs Land
m-fuckit ,« bi» 8 Wochen,.
Meldungen bei Schulz,
friiedrcknira ste 44.

Zu 2 Taille» ecke Illcht.
ste leule aes H.irtmu,,,,.
Mau . Gr^ Burgsionste 9.
T . MLdch. k. M..WSkchreei
per I Juni ael' udit. Lohn
70 Mf.. nute Kost und
Wahn Hotel Rnchspoit.
SLUacksltruLe 1V/1S.

Köchin
und

Hausmädchen
auf 1. Juni bei hohem
Lohn gesuck,t. Zu melbcn
zwischen 3 bis 6 Uhr
Alwincnstraße 12.

Menen Verbeiratuna der
bisherigen per kciort oder
1. Juni eine

Mete WA
aosucknNerotal 73

Ziiverläsüac Stvvc
z. I. Juni ges.. MonalS-
irau vorbmiden. Vorzu-
stollen nacknn. 2—4  Uhr.
Frnu Major Randel,
Schie rste!»er Str . 13, 2.

En sackte Stüde
für kl. Haushalt gesucht
Web ergasse 7, Kaiice.

Stütze , st-rsckt
im Schneid., v fof o so..
Hausmädchen

bei bobem Lobn aes Ho'el
Traube Bi eb rich am  Rh.

Gesucht von ält . allein,
stehender Dame kräftige
tüchtige zuverlässige

Stütze
w. aut näht , alle Arbeite»
vrrstoht u. leichte Vileae
ublwnimint. Adresse im
Taabl .-Ver loa. Sv

Sliitzeo.MgO.
in autbüraerlichen rubia.
Haushalt von vormittags
bis nacknittaas acsuch'
Mit Zonaniüen vorzuitell
Anaustgs,raste II

Tücht.Mädchen
für alle Hausarbeit bei
guter Behänd una u. aut
Bei dienst, guck iaasüber
sofort oder später gesucht
Adclheidstrokc 74 Bart.

BcüercS zuverlässiges
Meinmädchen
oder einiackv Stüde in
4,'Pcrs -HauSbalt gesucht
tkcudorttt Stratze6. P.

Zimmer¬
mädchen

mit guten Zeugnissen für
stsort ooslicht

^Hotel Onlsssnna.
HanSmädchen

z-im 1 Juni gefncht. g.
L-cbn. HmiS Gudrun.
Abeagstrake 5.
Hausmädchen

gut emvfok' .. ne'' . Köchin
aosiickt. Hoher Lobn. Cff.
u A 855 T"ab' -Ve rlag

Braves Mädck'en.
w.„Gelegenheit geboten ist
N-'fhon zu erlernen , für
Haushalt gosuckt. Kohls
Bleiofnt--ake 32. 2. _

15 IM. B' äd-<- 1. lo chte
Hausarb . aos. Gut . Lobn.
füo' tb Todbejmer Stri 86

in ll. rub Fam be, ou>
Lobn. Pobanol 'ma und
Vorvfstmina aofuckt

Rhei nstrakle N3 2
E' n braves
aedieee" o8 Mädchen

-n ll .Haushilt lzwci Per¬
sonen, w etwas kochen
kann aefuchi
_Rnfenau Marktvla d 3.

Küchenmädchen
«faiiberos, aos Sanator.
fl-rirdeichSH' be._3.
in kl. .Hanshgst oefuchst.
Hanlobn Moriloftr 49

Auf aröst Gute w. ver
feforî eitere?

Mädchen
las fod'rr kann, nef Cff.
n A 740 Taab'.-Verlag.

Eln orDentl. Mchen
für Kückie und Haus ae-
fuckst. Beckers Bicrauelle
ttinfiaa £iL_5?.

Hausmädchen
firbirL . f. nef v. Krosigk.
Kleiststrake 6. 1 li nks.
M . solidss WWen
für Hau?, u. Küchenarb
auf Gut in der Nähe aes.
A>-g. u. A 743 Taa bt.-V.
Ordentl. Mädchen
für Kückie u Hausarbeit,
wegen Kranlheit des setz.
Maddiens gefuckt. Hans-
mädchcn vo,banden
Frau Diikktor Erdmann.

Gartenftrake 13.

Wegen Erkranknnn m.
Mädcl'ens fucbe fofort

Aushilfe
event. für ganz.

Sch ünenhofstraüe 12. 1
Junges Mädchen

vor- u. nachmittags zum
Kind ou Stühren gefvckit.
Näheres zu crsr . Albrecht-
jtraste 22. _ _

stvau oder Mädchen
1 Stunde vorm. u. nuchm.
oder 1%  Std . vorm, go-
svckt Jghnstra ste 9, 2.

Tüchtiger
Schuhmacher

oeŝ Presber ^ Nerostr. 16.
Tüchtiger Schuhmacher

ffii Rovaraturen fof. aes.
Echwolbackior Strasse 49
lLaden, . Ecke Mauritius
sticke

Tücht. Schuhmacher,
der milarbeiten kann, ae
fucht Grajoenitrasse 26. 3.

ßöiiö. grau d.  Mödlhen
fftr_ leichte Hausarb . täa ' .
2 Std voi m aef— Erner.
Zckiarn '»rststrasse 9 Z._

Kraft ges Mädchen
für vorm, tlags sofort ge-
snckr Park -Hotel. _ _
Ehrl , faiift. Stiindensrau

8mal wöckeutl. 2 Std . gef.
Weing gucriStr . 5, 3 r.

Monalsfrau
sauber und tückt' a - für 2
bis 3 Vormiitaasit . aes.
Ado-llieiditrasse 94 3 _

Anständ aes fleißiges
MonatsmKdck>en

über M ttaa gesuckit Wtc-
landstrasse 3. Part . _
. Eine Monatsfrau

taglick ein ge Std . ges. bei
Ponath . Oivonstrasse9, P .̂
Monatsm . 1 Std . vorm. ,

aes. Nie derwaldstr . 6, P . 1.1
MonatSfrau

für 2 Stnndo-n tägl 'ck ge-
fnckit Loiisenstrasse49, 3 f
Monatsfran täakich aes.

ScharnborMträke 37, 2 r.
Monatssr . m. aut . E 'nvl.
2 3 St '' , vorm, gesucht
Kais er -Fri edr .-Rina 32,̂ 2.

Ebrl . sanb. Monatssrau
von 8—10 gosuckt Eltviller
«i raste 17. 1 links.,
Moiiatsi ». 8 - 9 u. 8 - 12
ocf. N ederwaldstr. 4. P . r.

Tückotine Moiiatssra»
od. Mädckvn für 3 Stnnb -'n
vormittags ges. Ado'lheid-
>krasse 53. 1 li nks._

Snufi «uwerl. Monats,
fron 2 - 3 Boemittaasstd
itcfndif Schierst Str 24
3. Stock.

t ichtige. für dauernde Be
sckiäftigi.ina gesuckt.
Sreiberner&Witain.

46 Webcraasse 46._
.Herrenfckineidcr

gesucht. Nägele. Weber
gaffe 23.
AlhtTWöMMe

"es F-aulbrunnenstr . 11.
bei S ulzbach

MkleiMtzM
möal oe'ernter Sckreinor.
in dauernde Stell ao-suckt.
Arweb. mit Lebnana im!
Z.  854 an d n . Taabl -V.

Für eimn kl inen aber
hochfeinen Piivataarten
nüid ein tückt ilcistiaer

Gärtner
aeflickit. der in der Pfleae
von Ro sen Koniferen und
Stand . Ersabrunn bestbt.
Angovote untcr 0>. 857 an
den Tcabl.-Vor og.

Gärtner
cdor Gartenarbeiter auf
'vfort gesucht, stläetnerei
Henkell.  T wodorenstr 11.

Masseur
für mcbrwöcbiae Kur ge¬
sucht. Oti . mit Pr . unter
U. 840 an d. Tagbl .-Berl,

Kraft Sck' losserlchrlina
ges. Elem'orenitr . 10. 1 r

W. eueres Mulsin
IN Pflege u. Massage, ko.
wie in- Hauswesen erf..
suckt vass Wirkungskreis
zu Herrn oder einzelner
Dame zum 1. Juni Gu e
Zeugnisse u Emalch ung.
zu Diensten . Gef . Oll.
u . L. 847  an d. Toabl .-V

Dame
aus besseren Kreisen mst
eig. Möbeln. ,n Haushalt
sehr bewandert , locken u.
nähen kann, musikalisch
ist. sranz . svricht. sucht
Stelluna in reinem Hause
als Hausdame in Stadt
oder Land Kurhaus oder
Sanatorium . Gute Empi.
vorhanoen . Offerten unt.
M. 847 an d. Taabl .-Verl.
Gebildete Dame

stickt Posten zur Fübruua
frauenlosen lein Hausü.
Orr u. O. 858 Taabl .-V.
Tücht. Köchin

suckt Stelle zum 1. Juni
in arostem Betrieb , ach!
i-uck in Seirfcha 'tsbaus
Offert , unt . Sl. 744 an
b~n Taa ^l -Verlag

Besseres Mädchen.
21 I . alt . bis jetzt nur ge-
näbt . wünscht als be-ffereS
Hausmädckien Stellun « in
nur re nem H-ruse: am
liebsten aber zu ält . einz.
Dame als Gesellschaftern
oder. Stutz« wo es stck im
Kocken vervollkommnen
könnte. Offerten unter
S . 851 jjn den Tagbl .-Vl.

Bess. Mädchen
Ne ch.es stck im Kocken
l.ock weiter cusb .lden w^
suckt Stelluua iv klein.
i " h' a Sau Kal ! a ANein-
mädchcn. Ossei ten unter
P 851 c.n den Taabl .-B.

Sucke Slelle als bess.

Fräulein
aus achrb. Familie stickr
auf 1 Juki Stelluna in
»üraerl Hause a s HauS-
bältenn iu frauenst' s n:
Haushalt oder bei -lleiu.
stehender De:me. Cff . it.
M. 856 an den Taabl -V,

Fräulein von heit. Wesen,
musikal., aus gut >ürgerl.
Fam ., suck,t pass. Stell , a's
Stütze zur Erlern , der kein,
sowie der bürgerl. Küche in
herrsckaftl. Hanse oder ans
einem Gute bei Fom -Anlchl.
Einz. Wunich gute Bchandl.
Aenu ^Kraust, Hül» b. Cr«»
fett». Höchste. 23.  Fl 06

Gebildete innae Stütze
suckt Stellung . Ofr . unt.
E. 855 an d. Taabl. -Verl.

Ord . Mädckien
sucht 3 4 Std . vormitt.
Belch Frankenitr . 19, P.

id .r Zu e-nzclner Dame
für auf Reist«

Bnibara Kürlen
LLidesbeim Kr. Binaen»

J »n"e saub. Frau
s. taasüber irgendwelche
Besch. Adr. i. Tagbl .-V. Cg

Fra » suckt Monatsst ' lle
für 2—3 Std . porm ttagDNiederwaldstraste 3, 4
Fla « stickt Vrsck'äftckunq
im Wasckcn und Putzen.
Wellribiiraste 11. 8.
( Männliche Person en )
( Gewerbliches Personal)

Geiger
w als Obligataeiaer -in
elftem Ensemble aefvielt
bot. sucht Enaaeement als
desa'eicbkn. Offerte » u.
fl. 851 an d. Taabl -Verl.

Tüchtiger ke.rellsriseur
und Tifchar' eiter suckt
Stellung . Offerten unter
T. 859 a. d. Ta nv!.-Verlag.

3unger lonn
28 I .. gelernt Schneider,
iuckt Verl '.uuenLv. Kaut,
(mul gestellt werde» Ots.
nach Albrecht st reiste 40 3.
I . Mann . 27 I .. C ? t5

trauensv , Kaut . k. ne ft. w.
Cff . Eliässervletz 3. 3 r.

Jiinaer Mann
stiebt Befckiäi' l iKranken
g'isz -' fohren, . Off. unter
M 75 Taabl .-Zweimielle.

I Kellm-Schtz 1
( Weibliche Personen )

f Naufmännssch«» Personal )

Monalsftau
von 8 —11 sofort oefucht

Damtza cktal 47 Bart
. . Pntzsran
stir Laden gesucht. Becker,
Am R ömertor 5.

Eirb. ocsckinitsa Dame
sucht Leitung eines ©«.
scl.ästs o.tcieii Kaution
Nimmt cuee) leine Ver-
trktunae ». a liebst. Mode,
waren ähnliclx: Branche.
Offerten unier 11. 858 au
den  Taab, .-Ber 'ag

Putzfrau qesucht
Gneisenarstrasse 24, 1 l.
Frau 3. Treiivenrein cken

ocfmckt. Kahlcrt . Waterloo,
tröste 2. 1.

Ordentl Laufmädcken
für den ganzen Tag sof.
gestickt.

Wnafckal u Weilevv.
Taun usftr aste 9

Gc-fuckt für einige Tage
tücktiae ebrlicke

Mll oder Mdcheir
«f Lilfe beim Umzug
Atieffe im Taabl, -B. Su

Leute zum Kehren
kws. Trotloir -Re nigung
Erb . Bismarckring 1.
[ Männlich « Personen

Kaufmännisches Personal

TlltsNigerlter Lehrling
mit anter Sckulhj d. aes
Mviit , u Münzel . Bnchh.
WeUirlmürabe58.

Jiinaes Mädchen,
22 Jahre , vi.sber an der
Kasse einer Bank behilf-
lick. m t guter Handschrist,
suckt anderweitig Beickäft.,
gebt aiick als Verkäu'er n.
Geil . -Offerten u. fl. 856
an den Taabl.-Verlag.

Fräulein
21 Jahre alt . i. d. LebenS-
oii' teU,rauche tätig aewef..
imckt varende Stellung in
der glricken Branche. Oft.
u. L 856 an den Taabi .»
Äcilaa erbeten_ _

Junge bessere Frau
mit schöner Liandichrift
sackt für nachm. Becbäft.
Geil . Offerten u. P . 855
au den Tagbl.-Veriag.

Gewerdliches  Personals
Mädchen m. aut . fleuan.,
aus anitänd . Familie , das
Freude am Frisieren bat.
-ucht in beff Geschäft Lch .
stelle,WH . Bleickstr. 21,2.

0)cb. Dame . 59 I .,
f. Wirkung!?kr. für einige
Std . des Tages als Ges, ll-
'cktart. od. äbnl . zu Dame.
Off. u.. G. 855 Tagdl .-Vl.

Bekanntmachung.
Im hiesigen KreiswohifahrtSamt ist die neu errichteteStelle eines leitenden

Sekretärs
»fort zu besetzen. Das Gehalt betränt 3200 Rk., stei gend

von 3 zu 3 Jahren , sechsmal um je 3uu Mk und zwei«
mal um ie £00 Ml . lis aus den Hvchsibelrag vonr.U*o 31k.,
Wvhmin. sgeldzu chiiß 5-0 Mk. Kriegsteuerungsbetüge
nach den Sätzen ur Ct,mtslx-omte. ?Insteli„ni erse'lit
auf Lebenszeit; Ruhegehalt, foiuie Witiven- und Waisen-
Versorgung für Hinteibl ebene werden „ad, den Bestinim-
ungen des Iteglemeiits de-r Ruh gehaltokafie t-egv der
Witwen- und Wniönkaffe für die Kommunal beamten
des R gierungsbezirk' Wiesbaden gezahlt.

Der Beamte untersteht meiner Ausstcht. Sein A-beilS-
oeb et umfatzt die gefamte vom Krei.e ausgcübte soziale
Fürsorge.

Das erforderliche Büropersonal wird gelicllt.
Bewerbungsgesuchenebst Lebensiaus und Zeugnisse

ind umgehend einzi,reichen. Es wollen sich jedod, mir
-o che Bewerber melden, die auf dem Gebiete der We'hl-
fahrtspslege »achiveislich ausreid,e»de Eri'ahrun - be itzen
und auch ,» der Lage sind, umsanzreid,« Sachen selbst,
ständig zu bearbeiten.

Höchst a. SB., den 16. Mai 1919. F252
Tcr 'Vorsitzende des RreiSauSschusseS:

_Landet .(Uiinjer, Geh. Re i rnngsrat . '

Junger Kaufmann,
möglichst Drogist, zuverlässig, der sich auch f r Reise
eignet, gesucht. Gef . Angeb. mit Ge altsanspr. des u
l' . 75 die Tagbl -Zwei st, Bicmarckring 19.

auf Sacco, Westen, Hosen finden dauernd Befchästigun,

Arthur Guttmann,
Kleiderfabrik, rü

Mainz , Eroste Bleiche 7.

Dmnietimp•]
1 Zimmer.

©ne sxniiustr. 31 1 Zim.
it. Kucke an ruh. L. z. v.
Aiackitstr. 23,1 fl .m. u. Sf.

Seerobenstr . 19 e.n Zim.
und Kücke. Dach, an einz.
Pori . Stäb, be, Kohl.

2 Zimmer.

tzMliA 2 -M .. MW.
obzuaeben aeg. « solche,
wo Gelegenheit s It-stne
Wäsckx-rci w.geben ist.
Osi. u. T. 858 Taabl .-V.

%
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Billen und Häuser.

Gartenhaus mit 9 S m.
im Senteum der Stadt z.
vermieten . Oir. unter
G. R5S an d. Tagbl .-Verl.

Möblierte Wohnungen.

S-3imm.-Wl>hii.,
elea möbl. ar . Balkon n.
modern auSaeit.. an ruh
Stoni tum 1 Sein , au v.
Näheres au  cifruöcii im
Tagdl .-Deilag . CI
Möbl Sim.. Manl u«>»
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Arndtstraße 1, Part , r.,
sckron möbl. Zim. Au mn.

Bismarckrina 11, 3. (5t. l-,
lch. inidl. Zim. bill. zu v.

Große Burastraße 17, 3.
möbl. SlVitni* u. Sefilaf.
»immer für beff. Herrn.

^aulbr .-« tr . ö. ll .. m. S.
Goetbestr. >8, l L Erker-
_gim._ u. sev. Zlin. su bin.
Graben steaße 20, '2, mövi.
Stin . iseoar.l mut Kocki«re.
logen hei tjt u vermiet en.

Herrnrnnblaiiffe 9, 2 t .,
freu nbl. möbl. Sim . mit

^voller Pens .. eleftr ._2i (f)t.
Karlstraße 39. P . mM.
Sn«, m t u. , ohnê Pens.

Markts!raste 6. 3. Stork,
am Marli , sofort möbl.

_Siiirmer frei._
Nerostrnße 46, 3 r.. fifwn
Nibl. Sim .. cu. m. Klavier.

Oranienstr ^ 27, 1 L_nt. S.
Oranienstr . 56, 2. a.  möbl.
Wobn- u. Schlafzimmer,
auch einz.. zu vermieten ..

Schwalb. Str . 69, 2 l., s. Z.
Westendstr. 21. 2 r., schön
möbl Simmer zu Pe rm.

Rorkstraße 19. 3. Stork,
sonniges. aut möbliertes
Simmer mit schöner Aus¬
sicht u Balkon zu vecm.

. liiödl. Zim.
mit Badegeleaenbmt. mit
rder ohne Pension zu v.
WriWahe 39. 2 l.
Leere Sim., Maas , »kw

Albrechtstraße 2
leeres Simmer für Unter-
^zustellcn̂ zu vermieten ._
Sn B lla. Jdsteiner Str .,
vraclitv. Höhenlage. znei
ineinandeiigeh.rrde leere
Simmer mit Kochgelegen»
heit und einaericktetem
Badez mmer so,öri o êr
sväter zu verm. Off . u.

Jt.  856 an den, TagblckLl,
Kais.-Ft .-Rina 2, l , gr.
,S . z. Mübelcinst.̂ , 15 M.
Karlstrckll 1̂ 1 l. S -. sev.
R̂ derstr. 24, Schm dt. kl.
Stübch m.  Kochofen z. v.

Nömerbera 3. 1.' Näaele,f|»»r Otmm*ieer. Sim . mit Kochgeleg.

Leeres Zimmer
Adolfstr 9. Erda .. Weber.

o
<►
<►
<► Laden
J in Hauptgeschäftsstraße, mit eininen Geschäfts-

räumen für I . Oltvber zu vermieten, event. mit
Wohnung. Näheres zu erfahren Einser Str . 2l), I.

I KMmheim ]
LArholungs-
^ = heim =
für iunne M rdcken und
Frauen des Mittelstandes.
Schöne Laae. Wockemvr.
6V Mk. Sorgfältige Per-
pflegung

»Eäeilienfieim".
Billa Waldfrieden.

Gek. m b. S
Schlanaenbad im Taunus

Hochachtungsvoll
Srau E G. v. Tttuenseld.

{ Sic ^ ltalien -Desuche~ )

HiesigerSeMsinanil
lucht von Selbsiaeber so¬
fort 3000 Mk. aea Sicher-
steil zu leiben. Oliert . u.
T 847 an den Taob !.-V.

MZW M.
aus Gärtnerei mit Wobn«
bauS an erste Stelle für
S«n oefutfit

PW» Lot, Sictenrina 10.

ZmWbilim

1 ; ( WgrW j
Gut arb-udeS Kafsee

oder d.-einstiibe
«m kuoi'.alkrärtrgen Fach.
leuteu zu mieten aesucht.
Oöierten unter S . 856 an
d,m T aabl .-Verlaa.

K' nderl Eaev. s. schöne
3-Siminer .Wobnuna

evt. nurb i„ Villa , zum
1 Okt. Ofierterr u L. 75
an die Ta gb'.-Zweigst.

kioWIlieiiSm.
3—ö S mmer, zum I. Juli
oder Oktober von lvsserem
kinderlos. Ehepaar zu mieten
evtl, zu kansen gesucht. Ofs.
u . W. 74 a» Tagbl.-Ziveigst.

Wohnung
ca. 4 Zimmer m geräum.
heizbar. Badezimmer und
eutsprecli. Zubehör, Gas,
elektr. Licht,

evtl, kleine Villa
für Mort oder später zu

mieten gesucht.
Off. m. Preisangabe unt.

F. W. 4090 au R. Masse,
Wiesbaden . FI0S

Go sucht von 2 Damen
eine berricl>aflliche
5-Zim.-Wohnung
in anter Laae per 1. Suli
rder später . Ofierten u.
H 851 an  den Toab t.-P.
Möbl. Wohnung

8—4 Simmer und .Qi)die.
von 2 beff H-iiin aei' uckik
zum l . 6 1919 Off mit
Pr . u. P 856JTanbl

Linsach iiiöbl.ertes ruhiges

Zimmer
von ig. Lehrerin aus I. Juni
gesucht. Oss. m Preisang
u . A.  788 an Tagbi.-Berl.

GeschästSfräulein
sucht möbl. Simmer mit
Pension . Ost . u. 11. 847
an den Tagbl .-Verlag ._

Suche aus sofort
freundl . Simmer m.i zwei
Betten . Nabe des Sieten-
rinas . Ost . u. S. 857 an
den  Tanbl .-Perlaa . _ _

G nk. solid. Fräulein
sucht b. eins. Leuten möbl.
Zimmer mit Kockmel., evtl«
bei einz. Person . Off.
unter S. 858 an den
Tagbl .-Verlag.

Möbl. S mmer gesucht
für 2 balbe Ta -.re in der
B ôclni. Off. u. P . 74 a. d.
Togbl .-Swgst.. BiSmardr.

Mödliertss Zimmer
mit Kochaeleaenbeit sucht
für längere Seit innaes
Ebevaar mit bescheidenen
Ansvrüdien. Offert , uni.
S 855 an den Taabl .-P.

Zimmer
gut möbliert, mit
oder ohne Pension
gesucht. Off. unt.
3 , 855 a«d. Tagbl .-
Verlag.

Overnlänaer sucht2möbl.Zimmer
möglichst mit Klavier , in
vvrnebmer Lage. Ott . u.
S. 850 gn den Taobl .-V.

NlkiiffeMSN 8M
suchi ver 1 6. aut möbl.
Walin- u Schlafzimmer
event mit veller Pension.
iv beff. Hnuie . N. Boh »h.
Moinzir Sir .. K.-Frredr .-
stiii.a. O ' feit u. N. 850
av diu Tnabl, .Verlag.

Operettensänger
sucht in der Nähe d.Z
Neiidenzlbegters l Sim.
mit Pension . Oiscrt u.
G. 851 gn den Toabl .-V.

Suche für Monat Juni
gute Pension [Fl00

mit oder ohne volle Ver¬
pflegung in Wiesbaden oder
nächst Umi. Äuget, u K. N.
9708 an Stuft. Mosse, Köln.

2-3leere Zimmer
ett . möbliert, in der Nabe
Bleichitr oder Bismarckrg.
v.eEielit. Off. mit Preis
u. S . 855 an d Taabl .-P,

Mittlerer Paden
mit Wohnung gesucht.
Pkrl . Preis -Offerten unter
X 856 Taabl .-Derlag ._
M ttlere Mech.-SSerkstatt
mit Krait gcfuckt. Oft . u.
K. 75 in d e Tagbi .-Sweig-
stelle. BiSmarckrina 19.

Wertstätte . 50 - ' 0 gm,
ev. mit 2- od. 3-Sim .-W.,
i-m Weitend auf l . Olt.
zu m eten gesucht. Off . u.
D. 75 Tagbl.-Sweigstelle.

» .Saum
i-IS Heufveieber für zirka
’OO Zentner zu mieten ge¬
sucht Offerten n. E. 856
an den Taabl .-Perlae,.

Slefucht per sofort od. später Hochherrschaft icke
Wohnung mit neuzeitlichem Komfort — ca. 8—10

| Zimmer — Villa oder Etage, event. mö liert.
Offerten unter dl . 854 an den Tagbl.-Verlag.I
In gutem Hause sucht für dauernd sofort allein¬

stehende junge Dame behaglich und elegant möbl.

Wohn - und Schlafzimmer
möglichst Billenvierte!, .Nähe Kurhaus. Angeb. mit äuß.
Preisangabe unter 0 . 851 an den Tagbl.-Berl.

( ImmobMen -Berkäufe )

EklkgkOkllS-
fitlff

SMnrlch. BeROtom
am Kurhaus aroste Billa.
28 Räume ganz od. aet.
bcwrbnbar . mit all . Kam-
iort . groß. Garten Ter-
igffen vsw.. für den b!ll.
Preis von 260 000 Mail
unter aüi ' stchiten Beding,
zu verkeureri. Anfraeen
unter E. 862 an den Tag-
llgit -Verlaa _

mit Hintergebäuden, für
i-des Geschärt paffend, zu
veikauie-n. Offerten unt.
T . 812 an den Taabl.-B.

MI.SWstShw
mit Bäckerei, mehr. Werk¬
stätten . 2-Sim.-'Wobnuna.
ievt. auch 4-S -W. l. nur
e>ii stell io belastet, bebeu' .
unter Ta re v. Besitzer w.
roraer Alters zu verlaus.
Adrefsê im Tagbl .-B . 8«
Herrsckaftl . Etagenhaus,

8—7 % rentierend , Krank¬
heit hastrer zu verk. Off.
u- D. 856 an Tagbl .-Verl.
Giitaebendes boebrentabl.
Etagenhaus

beff Laae sofort zu ver-
saufen . Laden möglich
Offerten unter S>. 856 an
den Taobl -Verlag.
Hahn i. T„ Wnldstr. 16,

2'chck. Wohnhaus Mit
Garten , ansebließend ea.
80 Ruten Wiesen, zu ver¬
saufen Enthält 3X3 -S.-
Wobnnng . elektr. Lickrt,
RXiffecleiturt«, geeievret für
Wäschereh Ausk. Sckemß.
Hellmundit "gße 45, 3.

Wohnhaus
solid gebaut . 3- u. 4-Z..
Wobnung Südviertel , zu
verkaufen. Offerten unt.
K. 857 an den Taabl .-P

In Limburg
a. d. Lahn

ein Saus mit vlastwirt-
kckraft !?remdcnzim.. kl.
Saal u. Stalluna . mit
lellitandig Snventar zu
verkaufen Eianei sich auch
für Metzgew. da fräber
Mitzaerei in. Laden darin
war . Offerten >r. E . 851
an den Taabli -Verla a

st irr Hotels rder Heer-
schoflen besond. aeeian . t
Ein aroster Obst und Ge-
miikeaarten au? sofort zu
verk. nabe Krankfurter
Straße nickt weit von
Haltestelle Lanaenbeckvlatz
(.inaefr mit hohem Draht-
zaun Pnmve vorbanden.
Nur edl. Obst a. Weckst.
Wb B 85l Taabl .-Verl.

öcköner großer

0W-iI.EmWMiI
t Moraen Gabelung der
Elektr Kastel-Amöneburn
st-ferl zu vcrkauren. Off.
u. A 739 an d. Taabl .-V.
(  Jmmobilien-Keufgesüche)

8—10 Simmer
zu kaufen gesucht AuS-
fübrliche Offerten unter
M 843 an den Taabl .-V
Suche Landhaus

um Alleiirbewobiren. mit
Pinrten nur von Eioent.
zu kaufe». Ofkert. unter
D 74 an d Tagbl.-Swast.
Einfamilienhaus

mit Gc.rtcn in Wiesbaden
zu kaufen gefuckt. Off . u.
T 851 an den Taabl .-V

Zlveistslkiges Wohnhaus
tunlielfft mit Garten , zu
kaut, gef Angeb. an Kohl.
Qu-erfelditraße 3._
Einige einfache Häuser
mit großen Garten od-'r
Acker iraendw. Gegend
fcfnrt zu kaufen gefuckt.

Aoevtur Smand
Weilstraste 2. Wiesbaden.

Haus
mit 3- oder 4.S.-Wohn. u.
Laden in au'er Geienärts-
Icae. mit Hintergebäude,
als Werkstatt oder ei»
Ledcrworen-Plescküft in
Wiesbaden zu kaufen ae-
sucki. Off mit Preis unt.
U 75 an die Taab 'alt-
Swi iast. Bismarckrina.

Bäckerei
zu kaufen oder zu mieten
aesuckt in Wiesbaden od.
Umgegend. Off . u. S. 857
cti den Ti abl -Verlag

Auf dem Land
kleines Haus . 4 bis 6 Zim¬
mer. mit großem Obst-
garten od. e nigen Morgen
Land und Wiese, gesucht.
Offerten unter S. 856 an
den Taabl .-Verlag.

Hotelfach!
Von tüchtig n kapitalkräftigen Fachleuten sofort zu

kau'cn oder zu pachten gesucht
kleines Hotel, Pnoat-Penfion oder in das

Hotel-Fach einfchlagsndes 6bM
hier, eventuell auch auswärts . Osferten unter W. 856
au den Tagblntt-Be' lag._

MW
( Prioat -Berkaufe 3

Zwei Acker-Pferde
lFücksei. 4- und öiabrig.
zu verkaufen . Hellmarnd-
itratze .L

1 Milchziege
u. eine überiäbr . Siege,
die rückt geL billig zu
verkaufen bei Brieger.
Scdantt caße 7. Htlr Part.

Milchziege
u. ein lmhr . Mutterlamm
zu verk. R. Becke, Jahn-
Maße _19.

Muttvrlanrm v. Sahnen¬
ziege. 6 Wockren alt , zu bk.
Eckern sö rdestraße 17, 3 lks.

Suchthäsin
u, junge Hasen zu verk.
Seinemairn , Blücherftr. 40.

Suckithasen zu verk.
b. He  nz , Bliiclrerstr. 3,1 r.

Kanarienvogel,
mit od. obne Bauer zu vk.
Anzus. 8 - 1 od. nach 7 Uhr
abends Mo ri tzftraße 70. 3.
2 Tennisschläger

bill. zu verkaufen. 9—11.
Rigao. Schenkendoofstc. 4.

2 M BaniOine
garantiert reinste 100 ^
Ware , zu verk. Offert , erb.
sckriftl Schneider Ehem..
(ck-eibl streßr 9 Pari _

!
Groß. Quantum Mennig

in Oel (s?riedensware>
l'Rig zu verkaufen.
Kre ckmann Bliicherstr 14.Eold. Amdanouhl
zu verk. Abeaaitraße 6
2 Mner raselaussätze
Blumenrnädeben u. Knabe,
I K P M. Retter , antik.
Opernglas , antikes eick
Wendsckräntcken. 1 Stück
Goldbrokat abzna Besicht
von 3—4 Ubr. Näheres
im Taabl .-Veiloa ._ Td
i alter baner. Ananas¬

becher, 17  cm hoch, l große
Kuckricks-Uhr. 1 goldene
Damen -Kelle. ' 15 Perlen
seSautorrs. abzrrgeben 2—4
Dam bachtal 45. Hochp

Modellhut
fast neu. reiz. Garnitur
preiswert zu verkaufen
Römerbera 32. 2 r.

Sckiw. Säule 26 M1^
Scklcuderball 20. Reißzeug
10 Mk.. neu. Mililärm . 6,
elektr. Wanüarm 5. Glas-
u. Porzellnnglocken zu vk.
Kaif .-Fr .-Rrn a 2. 1, 2—4.

EelegenheMff!̂
Schöner Jaadvelz Fußfack
(bis Knie reidü vrerswert
zu verk. Sobenlodevlatz I.
2_S t.. Ende d. Abeaastr.

Mod. sckw. Strohhut
13.50 Mk., gold. Brosche
antik. 75 Mk.. feine Warm-
Garnitur mit Gold 37.50
Mark . Sofakiffen, handge-
stickt. 20 Mk.. Strohhüte
,54 u. 5414s & 3.50 Mk..
Binden Für L egkragen v.
40 Pf an . sowie sonst ges.
Süßer ^,Klei>tstraße,4 . P . l.
Neuer Dame >rh"1 zu vk.

Hahn, Ar ndtstraße 8. _
Zwei nnrn . Strvbbütr

kür 12 14i zu verk. Siäö.
im Tagbl.-Verlag.

Guter Trauer -Hut.
schw. Stzvobbut. steifer H.-
Hnt vreisw . zu verk. Roth,
Rhcinjtvaße 91, Frontsp.
Neuer dunkelblauer Hut
für 12—14i Mädchen. 2
Motrosenkreigen. 60 Mtr.
neues Waschfest zu verk
bei Lano Schulbeea 27. 1.

2 aarn . Damenhüte
u. 2 Kckderbüte billig zu
Berf.JOorfitrafic 19,_3._
Fast neuer Kinderhut b ll.

zu vk. Gnerfeuaustr . 15,3 r
Steifer Hut.

6jft neu. Gr . 58, zu verk.
B ' ei ffer , Adlersir. 7. 2 r.

Damen -H" t. kl. Korm.
2 Mädestenhüte für 16 bis
17 Jabre . 3 Herren -stilz-
h"' te, iterke Korm. Gr . 56.
infolge Todesrall zu verk.
Sckö tẑ Kelle vslrnße 13, 2
Sck'w. n. Tülll , <Schutenf.s
f ält Dame . f. 45 Mk. zu
vk. Rau.  Bvrkrtr . 13. G. 2.

Stoffreste
für Kinder - Anzüge und
Hosen zu verk.

Nägels7
Webcraaffe 25. T el. 1612.

8 m taube
Crepe de chine

weit unter Anschgssunas-
preis zu vrrk. Mübla . 5.
1 Sk . Bornlräaer

Be lckienbl. Seide,
türk ich roter Velvet-
arienteel. Sekral. 140 cm
Ig . blanke d. Merveillenx-
bluse. idestonrock preiswert
zu verk. Puller . Kew llen-
str. 12.  2 r. Bes.,v. 9—4.
Blau seid. Eolienne -Stoff

mit seidenem Unterkle d
zu verk. Anzus. Mittwoch
Pers chke. Bi smarckr. 5. 3.
Neue Kostüme
brllra zu terkariien

Näaele Wrlieraaffe 25.
Schwarzes Taffetsleid.

be ae. gestickt, mit Tarfet-
iacke. zum Preise von
220 Mk. zu verk. Gr . 44.
Anzuseben bei

Hartmann und fsrrchS.
_Gr . Burgstraße 9. _

Br Kostüm, aut erb..
Gr . 42 bill. ächz. Drödlen,
Dotzbeimer . Str . 171, 1 l.

Weißes Jackenkleid
zu verk. Meißner . Röder-
straß e 23. 2. Anzus. 9—3.

Neues Jackenkleid,
dkkbl. Tarfet . Maßarb .. vk.
Pfei l. ^Qotzh. , Str . 51, 3.

Ein Mohair -Kleid,
tentbe. für ida. 42. zu ver¬
kaufen. Jeckel, Mühl-
g-rffe 13. 2 links._
Eleg . dunkelbl.

Eheviottleid
mit Seifte verarb .. Größe
44, noch nickst getragen.
Umstände halber billig zu
»erkaufen . Näh.

Oehelein.
Weißenburgilr . 4,  Z links.

Schwarzseid. Kle'd
(Gr . 441 zu verk.
Bleickrstraße 32. 2.

Weißes St ckere'kle'd
iGr . 481 billig zu ver¬
kaufen. Bönig . Weißen-
b rgstraHe 6,̂ § rontsvitze. ,
Blebgrünseid . Tanzst.-Kl..
Kaffeeaed. s. 12P .. Bettsch.,
6teit . Bidet , ält . D.-Rad v.
Bromme . We ßenbrirg-
straße,6 .,3 . 9—12 UhQ,

3 weibe Mrrllkleid*en
kür 12rähr . M. Philippi,
Sellmundstraße 37. _
Elea . sckiw. TLllnmhanq

für iimge Dame u. weißer
St ckere rock u. Badedecke
zu verk. Heiaol, Emser
Straße 58. 1. _

Swei Sv 'tzen-Nmh.
für öftere Damen zu 45
n 25 Mk.. sowie drei
Bass, zu verkaufen. An-
z- seben nur vorm, von
10 bis 1 Nbr Frl . Wckkler.
Sietenrina 8 1. _
Gut erfi. Heller ilmstands-
montel bist, z" verkaufen.

Hgnblee,
Platter Straße 44. 1 Sl . :
daselbst sckwarz. D -Hut.
kl. Foxm.̂ mit w.^Federn,

G '" rnri '->-terlage . neu,'
1x1,20 , brstia. Formber
Platter Straße 71. 3 r.

Mil tär .-Bl„se lneul,
Omiz.-Reiihoie u. feldgr.
Art.-O' iiz.-Mütze 1581 vk.
Andreß. Gneisenaust r . 13.

Kinder-Anzüae
für 2 bis 3 Jahre jiu ver-
kaufen. Stumpe . Sckarn-
bontstraße 15. 1.

Nene we ße Tennrsüose
iTrrkoll . nickt getr., B. 88,
Schritt 78, zu verk. Heule!.
Philippsbergstraß e 33, 3 l.

Hilft
Gr . 36. bill. Dablenlmrg
Detzheimer Str , 62 G 3

Eckiter Herren -Panama,
fast neu, Gr . 57. u. we ßer
aut erb Herren -Strohhut,
Gr . 57. zu vk. Hoftmann,
Westendstraße 34, 1 reckts.
~1 Dtzd. 42r Stehkragen
b ll. abzug. Rheinste. 42,
EiM, ?ldol'str.,L . Lairderch.
2 Ttzd. Stehurnlegkragen

u. 8 Umlegkr. 145 u. 461,
2 w. Weiten. Mädckenjacke
15—6 J .1 u. bl. Bahnmütze.
Aukamm^ Schwakb. Str .68

Port eren. sckw. seidener
Mantel , Hanbkofs. Fischer,
Job anniSb. Str . 5. 2 St .̂ r

Eine Plüsch-Tischdecke.
Kkavievituhl. ovaler Gold-
sviegel. Hausapotheke, Eck¬
brett. Oelgomälde. 1 gr.
verlilb. Tgblett . 1 eisernes
u. I Ewa llesckst.d. 1 Gas¬
lüster. sehr elea. sckwarz rr.
ws ßer Tüll - u. Spitzenboa
billig zu verk. Anzuseben
nur nackm. bei Finkei,
Dotzbe wer Straße 26,
Vorderhaus 1. Stock._
Smyrna-Teppich

3.50 mal 3 Mtr . ar .. tadel-
st? erba ten zu verlaus.
Offerten un' er O. 855 an
den Tnabl -Verlca,_

Teppich,
deutscher Smbriia , prima
Qual .. 3.30 X 4,00. rot,
sehr gut erhalten , zu ver¬
kaufen. Winter . Adolf s-
allee 39, 2. Stock..

Zmösk Mi trr ' neu^r
Linoleumläufer.

07 Ser timtr . br.. zu verk.
Adr, im Ta q'il. -N.

3 mit erfi. Stores
zu verk F . Awrickus,
Webe raaffe 38. 1._
3 fast neue Fenster.

Markisen zu vk. Oran cn-
straße 6. l links.
JnhllWons-NWklllt

3 Sitze, kür Arzt oder An¬
stalt prriswrrt zn verk. -

Krämer u Münch.
Adkerstraße 3 Wirtstatt

1 vfioionr. Avvarat
f. 10 Mk. zu verk. Ding '̂ l-
dein^ Nettekbeckitr̂ lO, H. 3

Hans -Televhon billig.
Frie s. Bleiehstr. 39 H. 2 l.

Swei alte Knvkerstiche
zu vk. Frensdorü . Sonueu-
bera. Wies bad. St r. 44. 2.
Ein sehr i *mie4 -ast neu

Billard
ifnmb'e't ) ein ferner
Perser Teppich
3.25—4 25 verk. Julius-
straße 2. Ecke Bier st. Sir.

Großes , noch neues
Konzert-Piancko.

Fabrik Seillcr u. Winkel¬
mann ISnstem Sleinwoh.
New Porkl. preiswert ab¬
zugeben.

Ludw'a Fl ck.
Eltvill e, Mar ktstraße 2.

Schöner Flügel
schwarz vol. vracktvoller
chlana. noch iebr aut erb
ist vreisw. vert . Andreas
Steinbrech 2 Eddersheim
Babnhef straße 6.

Geige
sehr vreisw. verk. Diefil.
D ' iid'nste. 5 H. D .̂ 9rr4.
Mandoline u. Gitarre vk.

Serbel, Jahnirratze 34._
Elea. berrschaftl. Daerse-

zimmer. Büfett . 6 Leder-
stiidle. Ausziehtisch. S .-
T ick. 3 Tucktisckdeckeu u.
a. m. so?, zu verk. N. b.
Heck., Geisberastraße .. 14.,
Hell E chen-Schlafzimmer^
Einrichtung , ferst neu, zu
vk. Nerostr. 15, 2._ Diesel,
W. eisernes Kinderbett

mit Matratze zu ver¬
kaufen. Sa -'er , Adelhe.d»
straßê 99̂ Hth. Part . _
Grit erb. K nderbettstelle

ISckrrernerarb.1 bill. z. vk.
Saller . Dotzh. Str . 120. 2:
Kinderbettstelle zu verk.

Mahr . Röm eüberg 28,_ 3,
kompletter Salon
z. vk. Lana. Villa Gottschalk,
Straßenmöhlwea.
Swei 3leil. Roßhaarmatr ..
säst neu. cot, b ll. zu verk.
Schwab. ,Drudenstr . 7, P . ,
Sofa , Kommode, 2 Tische,

E' ssckrrank. Waschmasch ne,
Wajchkeffel. Reiß 'wett . Ab¬
laufbrett ». Schirmständer
zu verk. Steinmetz. Rhern-
straße 30.  2 . Hm._
Schöne Polstergarnitur.

Goldsviegel. Marmorkons .,
s. guter Svrungr .l emaäll.
eleg. Gasb -rd u. versck ed.
ru verk. Wdrechtstr. 11,1.

Sweitür . Kleiderschranr.
gut erb.. 2 gr ine Plurch.
seffel u. ein Regrüator zu
verkemfen. Koch. Hermann»
itrafie_ 13. 2. _ _

1, u. 2tiir . Kleidrtschr.,
Vertiko zu verk. Manow,
BiSmarckrrna 5, HIh. 2 l,
Mlschra ilHoo Fl.>,eis.
EaMüliB m. 2 Stühle»

WlhMM .verz. Imbr ..
alles f. neu erh., zu verk.
Cm er Str . 64, 3 r., Sch.ck.
An,ms. v. 10 Uhr vorm.

Sehr solider eiserner
Weinschrank

1300 Fl .l zusammenleab»
gchMMkeWM

wie neu zu verk<ufen
P arkstraße 65.

WWer fcislilpnT
wie neu vreisw z» verk.
v Godin . Sldeifieidstr. 58̂ 3

Ein Eisschrank
2tür . l .50 hrrtt . l 80 bock
0 70 tief , l Tezimalwa . e
zu veriausin Konditorei
Lritz Kl. Burattraße 4._

Gut erh E Sschrank,
mittelgroß , zu vk. Büsgen.
Bieb rick. Scki llerstraße '*■_
Eisschrank nt. Glaseiirllige
u. niaff. 5arm . Messing»
Gasbelouckter . auch für
Elektr . einzurickteii. zu vk.
Fr . Effer . ALbrecktitr. 3. 2,
Seichent..3.0NXI»35> 0.0ck
lLindenb .l Spniienb .Str .19

K nder -Klavvstiihlchen
z» verk. Müllerirraße 3. 3,
Ein Stebviilt ». einige

Br etordner zu vcrkaustn
Schw ackaAer Str . 2. P . r.

Eil . Olarterrt sch,
2 Garienseffe !. '2, .Garten»
stüh'cO reiz. Kinde et sch u.
Stähfch . 1 Dtzd. leinene
Kranen 138 u. 421. H 4.
Krüger . Leheirr. 11. 9^.1,
Kle derständ.. Boaelbarier,
Handkofrer . Wnsckbock zu
vk. Sckm tt . Sckmrirborst»
straße 46. Ddh. Part . _t._
Ladentheke n. S <ün«senst.,

Kstst. ». K-abnersch Id lehr
vreis w. Saalnoffe 4/6. L.

Ladeneinrichtung
für Kolknieilw,i''en mit 2
Theken Eis ' chrairk und
Oelbebält . aanz oder ae-
teilt . zu verk. Rnzi>s>ben
uackm. mack 5 llbr . (Uarhe.
Drtzb Str . 88 S 2 lks.

1 Theke, 1 Wage, f neu,
1 Rübonmüb 'e. l Wege»
klotz mit Wäoe»e. 1 Flrisch-
rniible, 1 Füllmakch. ukw.
vork. Li ckvers. Anritr . 30.

Mgek-sr,
4.20 lang , 3.40 breit , aut
erhalten . zu verkaufen
Ornnienstraße 23. Part ._
S >t' liestkorb. Aougrium,

Sitfier . Sckirwst . Bäcker
uf_ 2nnTmrer, Walramstr . 8
Gut erb. Neisek-rrb zu vk.
Orarr enstraße 25. l,_ *
Kiirdre-S 'hgr' kel zu verk.

Setrarmbo vststrerße 27,_ 1 L
OSnfr Nähu, .asch ne zn vk.

Kriege r . Fran ênstr. 22.
Strickmasch'ne

zu verk. Lübke. Wellritz»
straße ^ 9,_ _ _

Kl. tt. ar . Kochkiste
». Dörr -Avvara ! billig zu
verk. Näheres Hellmund»
straße Ib .̂ Part . _ _
Kochkiste zu verk. Dotz»

h. fm. Margaretens tr . 1. 2.
Für Sieaenhafter . nnd

Eine ZeMiWZli verk.
Krämer Wa lra mstr 7 2,

Karosserie
offen, rotes Leder, zu
rerkaiisen Soen . Dotz.
fieimer Straße 85.

Ein iroeb rast neuer
HerrsAsts-Lk̂ vuer

auf Gummi nebst einem
selrr nuten silbeev'astiert.

Dovvelsvänner -Geschirr
(teilt wegen Ankaghe deS
Fubrwtits z„ vert . bei

Josevb Klerner 2.
Niederwallus,

G. Isvänn . Kastenwagen,
2 Erntelerteni . l Sh 'revv.
karren zu verk. Kahlert,
Sckrerstein a. Rh., Wies-
badener Straße 16._

Cfm-n r, rp f5eil  reVrficaMi « «
billig abzuaeben Derselbe
ist auck, als Bier - oder
Eiswagen zu nebr. Näh.
Kicdrick-er Str 12 H'h
Fvst neue FehSirsüe

20- 30 Str Tr -g' r vor?.
KlLrrnann^ Adelheidstr. 7L
Perfonen -Aulo
5>>tz. mit Ecirtin .-Gunrn-t.
brima Bergsteiver feiori
fahr bereit , zu bert. Otf.
u. I  847 au d. Temb ÖB.

Gut rrh . Fahrrad
m. Tocvedo u. Gummiber.
zn verkaufen , Koirrad»»
Oran .emtratze 35.
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1 Benz-

Landaulei,
6/18 . mit ©ummibereif ..
otiubn 'barc (Forilifclncn.
8 tlrfeeu den . mit oraitct
©uittH-liicrunj . 2 Sck« in-
friifmi mit ffrfofclamD.
etnfdjJuW Äilonetersäfil ..
«fudiou tltr . nebst allem
pctfAiMG. in tadellos««
cuftmib . billio au  verk.

TransmissionSbau
Ludwig Dillmann.

Höchst am Main.
Lvc' i' SNr. 18. T el.,458.

Vorzügl . laut . 4Avlindr.
Daimler»

Lastkraftwagen
20—25 ätt . Tragkähiakeit.
m .t ©tabibmifuna . in
be'rern Suitanb . wegen
Wrifdiaffuno eines größer.
VrciSwcrt zv verk. Off.
u W 858 Tagbi .-Verlaa.

Damenrad,
f t erhalten. AU verlaus.viter ^ EtraKe. 92._ _

fficbr Herren -Falirrad
in. ©untmi u. Torv .-Frei.
I«uf sowie Kinderklapp-
wagen bill « zu verkauien
Metielbeckstraße 23. 4.

Ein Klappwagen
ebne Verdeck billig verk.
Älbreck.tstr, ße 16 4 St.

MMlrlMlWN
mit Verdeck aut erhalten . I
Ar> verkaufen Scharnborff-
ltraßc 8 3 leckes

Markisenstoff
IAn verkaufen Mollath
LrirLstlMrafte ^ Ô Laderz,
Hockmod berrscki. SchlakA

1INN u. auk . eckst Kirfchb.
naturbol .. re icke Intarst.
Mesttugveral., gr . .briria
Sviea -lrckr. Waicktoilette

. mit hob. Marmorcückw
2 Nackstschr. mit Marm.

| 2 Bettstellen, bnifefbo i.i
B» ke riat.-v.. b. Nvsen.
kra»A Bliichervlav 3.

Aeg.Wen-Wafzilnin.
inii groß 2t. Sv eael 'cdr
2 Bettstell. 1 Wafchkom^
mit mod. Marmor - und
Srieaelauisatz . 2 Nacht-
ti ' cke mit Marin .. Breis

WicNiadener
ST öde h. tznh. M. Bauer,
Wrllrivstrastr 5l ._

Moderne« Srfif#fAim.
cdbf eich. l<ll acmachit. m.
rcidicr Schnitz.. nrok. 2t.
Svienetsckrr.. Waschtoi ette
mit Marm . u. Soirgelauf'
fad . 2 Nnchrschränte mit
Marmor tROO Mark.
Möbellaaer Rokenkran,

Blnckiervlatz 3

BMge Möbel
ssut erW. u. einz. Betten
sindei. Sie Freies bei

Schauerer.
Godenitraße 32. Laden.

Roßhaare
An verlauten Mollath.
Fricdrichffrasse <6 Laden.

Achtung!
Ehaisel. 80 Mk., neue

Chaise!. 130 Mk.. eis. Bett
niit llteil. Matr . 40 Mk..
Charket.-K sien 20 Mk. bei
Mondork, Blu cherstr. 4l . 1.
Mod. .Kücken-Eirrricht..

natur -lassiert. ar . Kuchen,
tiirett mit avart . Beralak..
Anr.. Tdvrbr.. Schränkch
:i. einaebaute Schubladen.
Tisch 2 Studie 485 Mark.

Möbrllaaer Rosenkranz.
Bliickervlak 3

, Gebr . Schre bmaschine
m.t sichtd. Schreist zu k.
ges. Näh. Tr . H. Zehrlaut
u. Co., Mainz . Deutsch-
bauSgasse 6. Televhon 573.
Telegr . : Kehrl aut -Mainz.

Gut tibaltener
' M

Morgen AuSgabe. ErsteZ Blatt. Nr. 222

I

_ Leichter Handwagen,
2—3 ätr troa .. Au k. aef.
Backerei Ncttelbecks tr . 24.

Fahrrad
mit ob. ohne Gummi, sow.
einz Schläuche u. Mäntel
für Fahrrad zu kau'en ges.
Helenenstraße3. P art.

Bertik». Sofa . 2 Betten,
ft leibt rftfuonf . Waschkoin.
Snteael , Tevvich verkch.
Tische Gasherd billig Au
verkaufen bei Schorndorf
ldeleini.strake t . 1 Stock
Ecke Bleichstrake

au  kaufen aesuck>t. Dff.
niit Preise .naabe an
Friedr . Petersen,
PhiliposbrigstraKe 33. 2.
_ Fernruf 16 20._
Manvol ne od. Gitarre

Au kaufen gesucht Rauen-
ibaler StraKe 12. Hoch¬
part . links. Dür rer.

10—15 Meter

MeiMhiiKlj
mit fa rbarer Rolle sofort

zu kaufen gesucht.
Lipmann & Schultze,
Wiesbaden, Luxemburger. 7.
Teleph on Nr. 27l u. 6356.

Knochenmühle
zu kaufen gef. Fr .edrich-
irrake SO. 1 links.

Bücherschränke
Eichen u. Nußbaum,

I Mir . dr.,
Ecksofa, schwarz Eichen,
gro .e Flurgarderobe

Preisw. zu verkaufen.
Möbellager

4 Bärenstr. 4.
SWchMW

Bücherschrank k' ch llürrg.
.Kleiderschrank Val. Tische
Ken,mode. Bürostüdle bill.
AU verk. Schrein . Vogler
Eltviller StraKe 9.

6>ut erh. K.-Korbwagen
lBreunalrors zu vt. Hr«S.
Mcrdcn 'traße 3. _

Evvrt -Klnvpwagen
An verk. ikibbe , Seeroben»
Make,4 ^ r >th. 1. _
Kinderwagen , weiß. n. erh..
Hi verk. Dleriunc . 24. P.
Fast neuer aut erhalt.

Korb-Kinderwagen
u. Kloovwaqen ohne Berd.
zu verlausen Markt-
strake 22. Span . Import-
d-rus . _ _

- Olli» erh. Fahrrad
mit ®Ltmmi'>crrtt . au  vk.
§khe ngauer StraKe 7. 3 r.
0>»t erh schwarAer Herd.
1 Plattoren . 3tet . Galerie
mii Geländer . 3.70X1 .00.
8.00X1 .00. 2.70X1 .00 m.
kbandwagcn u. Grammoph
mit Bl. zu verk. Gerhardt.
Sckzwatbarler, Skr . 10, 3.

Kiickienherd
Au verk. Näh. Langer,
Aabni trak e 44. L . l̂, rechts.

2klam Gasherd billig
ft- ws. BI«  clvtr. 3N̂,L> 21.
Gl 'öner elektrischer Meff.-
Lenchter Au verk. Everts»
husch.̂ Mn.lkmüh' straffe 21.
Gebr . Sibbedewanne b>ll.
Frie s . Bseichstr. 30. §>.2 l.

Olebr. Badewanne.
Sorg „nd Bett AU vcr-
ka>r4en. Gvertslrusch, Waik-
mühOkrake 21. _
2 Strindrnck -.HandvrrlFen
ti. 1 arvkc u. kl. L. nier-
M-asch'ne kür l tbaaraph.
slm»-cke vreiswürdia A"
verka>,k--n bei !V Ulrich.
2rk *br ichstrr sre 47. D nrL

Heilungsrohre
2—3Aölli4. mit Falionit
?u v-rkauken Frankfurter
^krL .kL_83._
M- n (N-» r.*r. A »ii*

Kessel ~m
für Dampf eizung (Maschinenfabrik Wiesbaden), un-
ĝebraucht, 4,5 qm Heizfläche, zu verk. Preis -Offerte»
unt I . 8ül an den Tagblatt-Berlag.

6V« Ltr . Eichensäsfer
Ichw.fluL.SU nur 45W.,[.®n||.,fuieIiu.  m.
f eitje Fässer von 1.50 Mk. an, Kehricht-, Wa'ch- und
Pflanzenkübel. Tauer, Göbenstraße IS. Fernruf 5V7I.

Stoffe '
für öeirtnanAua u. Pal
au  k aef: Ana. an HirteS.

Sawk̂ f̂ Mmnz er^ StraKe.
Alle .Herrenkleider werden
anarkaukt. Beste Preise!

L. Kr tschaau.
_20 . Morivstraß e 20.

{ üliilsgesillhe
Gut gehendes

Mei>W.' EMSs
Au kaufen aesuchi. Nnaed
>:. O. 854 ar> d. Taobl .-V

MM », m
Au kaufen aesucht.

Preußer
Ma inzer Slrak e 100.

Goldene Nbren
Gi-ld» lind Silber »,iinAka

wie auch Bestecke
nur von Privaten zu k.
re ûcht. Oskcrt „ P . 344
an de»  Taabl .-Berlaq _
Für Fähneveruolden alte«gsgelisläntze

An kaufen aes. (8 Kannen-
lero Hrlenenstraße 111.
Parterre . Televlwn 3129

Kunst und
Antiquitäten.
Ich suckx einige gute

Stücke AU kaufen.
I Fleischer MainA.
Karmrliterfkraßr 7.

An verk. N. Sannenbera
Nambachrr ^Skrabe g_

Gin großer Posten neue j
Nüdkorke. mich in kleiiwn
Menaen . b llig au verk.
Sch- llenbera . Sch llcrpl .2,1

Mnschesvkerdekrivven
Aii haben f'e N . Kernter,
mierstadk. Schukaa ffe 1.

UttUrgietzkllimen
fin'ue ' b'Pio au  verkaufen
§cha -nbe, Wr 33 Bdh P,

Bohncnst.. Baumvfühle.
Mmschvü. e uz. n. ar . M.
Gulen berg. Nerostra ke 24.

Bo ' nensanen
zu verk. Moützstr. 8, Hth. P.

Tematrn
m Torfballen il. Gemüse.
pflanAen elbAunebm Ca-l
Bramser . Frenkk. Str . 122
.̂ Z(cke»hon,4ll281. _ _

<3? nwe Karren M ff
verkauft Stählcr , Geis»
berifftraße 13. __

Enr Fuhr M ff
zu verka-usen. Näh . Adler»
stcake 65, Stb . 1._
t Händler-BerkSufe )

Gr . Tevvi» . 350 auf 350,
o. erh Balkont.. 2 Stuhle.
i -.Oj- Robrit.. 3 gl. Rohrst.,
Mrl.-llteithoscn zu verk.
Müllers Olclearnhe.tSkäufe

Wiesbaden.
Waaemannllr . lZ. Laden.
Gen>ni Nr , 13 bea chte».

sherM KpeiseziMer
eich, kaltonicnbrerun acb..
Virctusl kow 2 LerrenA..
hechavartr Modelle billig.
L,lt »1»»aa. SlütficniL L

ST  Zahngcbifse!
I ob ganzeo. zerbrochene,
auch in OJofb gefaßte,
Brcnns.ifie.Neinplatin,
Gold- u. Silbergegen¬
stände, Pfandicheine
kauft zu a lerhöchste»

I Preisen L. « roßh t,
Wagemannstraße27, I.
Bitle aufHausnummer
u. I. Stock zu achten.

Ruff sche Nnterrichtsbricfe
(Tous' aint - Langenscheidij
zu kaufen gesuckrt. Off.
niit Preis unter G. 75 an
Tae»bl -Fwgft.. Blsmarckr.̂

AehSUmKije
zachlr ich für

» .« d..MSdeI.M.
Borbänae Portier .. Tev-
viche kvivie alles was im
Herrschaffsh ausrang , w
Frau Klein,

Eouliustratze S, l
— Telephon  3 400 —

Kleider aller Art
in Samt . Seide . Bati, !.
Möbel. Tevviche Olardin.
Portier u alle ausrang.
Sachen kauft au  d höchst
Preisen D Sivvcr . Rie,l-
NraSê .r^ Felevhon . 4878.

üKleider?
all Art. in Seide . Samt.
Voile und all. Ansrang,
kauft AU allerhöchst PreisFrau Stummer

Skruaalle lg 2. Stock
^ - ^ Lelevlwu 3331. -4- E

CL, _

hohe PW
für Möbel, freigegebene
Kleider und Schuhe, zahl

Frau Rosenfeld
Wagemannstraße 15, 2.

Tel pl o i 3084.
lilliili'
suche ffum Selbstgebrauch
eine elegante, wenig ge¬
brauchte SpeifeAlm. - Ein¬
richtung, Bci :mann , Rüder.
itraße 26, Z. Stock. _

Möbel aller Art,
Betten . Federbett .. Matr .,
Sofas . Wäsche. Gardinen
. kauft
Fischer. Adoliitrake 1. 1.
__ Postkarte genügt._
MegMels-KkOW.

| An. u. Verk bon Möbe'n
eller Art . aanAe Einrich.
iungen Pianos Musik¬
instrumenten Gold- und
Silbe' rwaren u wirst all.

Altert -Holzhev.
_12 Oranienstraße 12»

An- und Verkauf
von gut erh. Möbeln und
Gebrai 'chsacgcnstäliden.

K. Schauerer.
Gobensrrake 32, Laden.̂ .
Schreibtischsessel

Au kai' fen ne such!
Villa Esvlanade.

Sonnxnberae r St raße 30.
?tite Roßhaar -, K

Moll- ». Eeearai

Sacken kauft ^
Drudl'nstraße 7, P.

Marmorvlatten , auch Aer-
b-ixbene. au  kamen ge-
sucht Off . u. H. ' 5 a. d.
Taabl .-Fwmt.,̂ Bismarckr.
Korken aller ~ Art. Neu-

tnchabfcille. Flasch., Hasen¬
felle. Pap .. Lumven kauft
stets Sck. Ski«. Blück-er.
ftraße 6._ Televhon 6058.1logqon Dickwurz“
z. k. ge>. Kohlenhdla. « enß,
El'enbogengaffe 17. Tel. 131.

MMchllWüs
Wrisw .- Mosel- n. Sekt
Flaschen Pavier Felle
Metall kauft iu den besten
Preise » D Sivver Riebl-
straße^ l . P Tel. 4878.

Wir suchen sofort zu
kaufen ein« PartieDoppel»,ktiill-ll.
Än«ebate etbeben an

Blatt u. Comp..
Dubn bofftr. 6.

Dapier, Meii.
Lumven « abgeholt zu
allerh Preis S Sivver
Oranienffr 23. Tel. 3471

Wir suchen smort zu
kaufen iedcn Posten ge-
brmeckste ariinr u. braune
Rheinwein

flaschen.
Blatt u. Comv^

Bahnhefitr . 6.

Brillanten, Gold- und Silbersaehen
Bestecke, Aufsätze . Serviee. Pfa idsch.. Zahnsebisse
kauft zu aller- Neuiras.so 10, 2
höchst . Preisen EWillEilö * 9 Teluphon 3331

WU ' Brillanten "^
Gold- und Eildermünzen. Bestecke, Leuchter Aufsätze
Taschenuhren. Armbänder , Ketten, Brennstifte, Platin

Zahngebisfe
in Kautschuku. Gold, Pfändscheine von Frankfurt , Mainz
und Wiesbaden kaust zu zeitgemäßen reellen Preisen

Julius Rosenfeld
Wagemannstraße 15 Televhon 3964.

Schrei bmaschinen
mit einfacher und doppelter Umschaltung

gut erhalten , zu kaufen gesucht . Angeboten sind
Schriftproben und Preise beizufügen.
Schreibmaschinen -Müller ,Bertramstr.20

Militär-
u, ekle Herrenkleider kauft
bichstzable'nd Niiriiberner.
Mggemgnnstraße 35..

(5 eaeintcr seidener
Sonnenschirm

au  k. qef. Off . mit Fgrben-
Auaabe u. Breis ,-nter
U. 75 an d Taabl .-Zwgii.

Ml
PchkAMe
ans Privakband g. hohen
Preis A„ kaufen neiuckit.
iDgamnn»_ Saala allc 26

1 Mr leppidj
llüh2ZrNöü

gegen beben Preis zu I
kaafen gesucht. Offerten
u. E. 827 an den Taab !.-
Ver 'ag eebei cn.

-n kaufen aef.
Pr

mit Einlagen
zu kaufen aesnckt
_Albrechtstraße 22. 1

Hutkoffer
zu kaufen gesucht. Ang
mit Preisana u. U !
an den Taabl .-Verlag

m wand
zu kauten gesucht. C
tt K. 858 an den Taal
Berlaa erbeten

HM rDM
etwa 2.50X3.50 Mtr .. zu
kerfen a-lucht, desg!. ante
Tischdecke in Viüsch odee
dcia! Ang n.it Preis an
Cfocfcr _ ®bcI&ciMtra§e_J>0
Stoffe,Gewebe
Diwandecken

z» kauf gesucht. Mollath.
Fr iedrickistroß06 .^Ladrn.Nähgarn
in allen Farben gesucht.

Sekmeiderei Stiep.
Faukbr annenstr . 9, Laden.

liei 'nasse 13_
WzkoelMHMWllgen

Gnt erhaltener
Krankenfghrstuhl

betern.

Al Alkl
,u kaufen gesucht: Gut er.
ualtene Treppenläufer , ca.
00 breit. Hotelwäschr reder
Art , Tischdecken, Vorlagen
tt. Silber . Angebote mit
Angabe des Quantums,
mich von Private kleine
Paffen , ,'nter M. 7120 an
D. Frenz . Lnn .-Erv °d,
Mainz. __ __ _ F 22
R. mane, Klaff.. Fna .- u.
Wörterb ., Mulls .. Oelgem.
k. HarmS, Bärcnttraße .2

e'lhalicne « 3 - 4sihiaeSBreak.
, P fsericn unter M. 855den Toabl-Berlaa.

Automobile
Motorräder

Schreibmaschinen
kanft und ve>kauft

Docrenlimp,
\ Adolfsa.lee 35. Tel.3003

Schreib-
Maschine

zu kaufen ge'ucht.
Paul rnlzberger,

17 PZörthslraße 17.
Fernspr. 1748.

Personen-Auto
2—3s' '
zu kl

Motorrad
evt. ohne Gummi , zu kauf.
-ie sucht Off. mit Preis
u S . 75 a. d. Tagbl.-Zweigst.

Herren - u. Damenrad,
mit ode'r ohne Bereifung , >
zu kaufen gef. Grünihaier.
Malramitrakc 20,  Hth . 2.

-U wMilht )
ab. —. . " ' ^_ Drei Damenf suchen deutschen Lehrerf 1

. I frmi* Ar.far asunlerricht . S
g5f lfffctt.  mit Preisana . u. 7
— I F 75 an Toavl .-Fwergit.

Französisch!IFu Soiintaa-VormittanS-
Airfel w. noch einige Teil-Iuebmer mit etwas Vor-Ikrnrrln. erb UnterrichtIdurch Sveziallchrer. Off.

eb. I F 75 an Taadl .-.̂ weinst.141Französisch.1Lehramstsassessor Grün
Dreiweidenstrasse 3. 2 l. B

Enal sch. Französisch jpI ert. akadem. aevr. Lehrerin
-- 1(10 Jahre Auslandtätrgk .l. 1]

2tbc. im Tagbl .-Berl . Sz l!
_ I Fnnl Unterricht erteiltli) U,U1, Miß Moore,|Kaiser-Frdr.-Ring3', Pt.
£ f Franzos. Zirkel* ’i

für erste Kreise
* 1 von Herrn , 12 Jahre wII in frunz. Schweiz. ci

r |j Adaifstrasse 8. 1.  v"| Tanzen lernen Sie H,-
„ ungeniert in 2—3 Stund.. A,s'IPolka.Walzer.Rherniänd. P“^Iunter Garantie bill. bei £S|H. Schwab. Tanzlehrer,

Drudenstr . 7. e.g. L. i. H. m

r!f(SÄßn«@efunDßn] ^
r. I Verloren Sonntag abend

19—10 Uhr von Stemgasse , ^1Lehrst raste. Rödecftr. bis -
Nerostraße cwtd. Damen-

n I Uhr m t einem Stück silb. &■|Kette.Olecfni gute Be'lohn. Bc
abzugeben bei Gärtner . arIHirr'chrraben 32.

Berlorrn
silberne runde Brosche,
tzleaen Belohnung abzu . w>1aeben Nassauer Strasse4 u.
LLMsböhe_ 5*1. 1898. Uri

Sonnenschirm, —Iscbwarzfeid..Fveitaa abend
» I Nvrdrcicdlroi stehen ge-11Wieben. Abzug, gegen Be-Itohrruna Nerotal 59. stick
: M WiseaWel£',
I Lcrfuren. Gern Be'ohn.

ibAuo. Lirbr ffr. 22 Obfn. ar>

GeMI-Einpsehluiige!̂
Übersetzungen

»IW. I'IU. u.
Dotfteimcr Straße 20. 2

Französische
Ueberzetzungen

Ein -u.Aus fuhr-
Gesuche.

Julius Triboulet,
Friedrichstr . 31, Pari.

WusenskerylMe
u . Preistafeln.

:b, stiheinaaucr Str . 14,2
»hl.. KokS. a. TranSp . f.
Senkveil . Werders!r. 10.

Entlaufen
schwarzer Dackel

m. bl. Punkten, a. d. Namen
„Männe" hörend Hunde¬
marke 264. Wiederbr. g. Bel.

Egeno.f, Nerostraße 46.

jeder Art mit

t- u Landkr Wies.
!. Mainz Höchst und
raau . lircis Bestell.
:n sorafältia und
lich ausacfüb >-t.
Adolf Schäker.

Klarinann,

icn, u-lauriilu -sur . 1, itcMil-E»laM
-rzeichn. v. Stlcke-eie,-

Aulvausen aus S :ofie

Nähmaschinen
u. Handwerker-Maschinen
repariert fackuw-näk unter
Garantie Rudolf u. Roth
lrorm A. Rumvir Mech^
Hcllmundffrake 20.
Schreibmaschinen

Reparaturen
werden wieder äugen , u.
von cinein erfahrenen
Svezigl -Meckianiker aus-
oefükrt.

Dorren kamv.
AdokkSallee 35. Tel 3003.

Schreincrarbriten
werden guk u. bist, ausgef.
St.  Reichert . Ct aniciij ic. 3,

Balkonkasten
werden gut und billig ge¬
pflanzt. Nur gute Pflanzen.

Heibst, Gärtner,
10 Franken raße 10.

Pers. Schneiderin
empfehlt s'ch zur Neuan'ert.
u. Aenderunaen v. Kleibern,
Mänteln u. Kostümen „nter
Gar . ladell. Sitzeez» niäßieen
Preis. ,nicht aust r den>Hause.

M. Lelschleqet,
Wilhelminenstraße6

Pecs.ßlhnMem
nimmt uceh einige besser«
nur eu-te Kunden an . nicht
außer dem Hause. Näh.
in erwäge,^, Tnab .̂-V. To
Perf Bllal. h. n. Tage fr.
Büickierffra ke 20. 4. Milte,

Wascherei
in Soniienliern n. Wäsch«
zum Wa ĉk>en u Sffia-ln
l.n. Lfkeiten »nt . U 851
a„ den Tnabl.-Ber lan._

Friseuse
nimmt noch Kunden an
Hirsch waben 9, 2. St . st

Wissenschaftliche
Gesichts-, Haut-,

Hand°u.Fus,pflege.
Mara Münster,

Gocthestraße 25, ^1.
SchönheitSpsl.. Nagrlpfl.

Henny Rudo , f.
Mffto!itr. 4, I. a. d LangN.
Elektr . vibraiioas»
Schönheits-Nagelpfiegs.

nny Kupfar, Langg.U,  II.
JMiedeii« ]

Tätige Bcleil aihiu  bcz.
itGöslSWelnahine

ündit Kaufmann mit
Kapital . Fn Frniw kommen
nur reelle naeinvcislich'
nuhbriugeudc Unieriiebul .,
jedocki gleich welcher Art.
Ausführliche Angebote an
Schiibe. Starnberg bei
München. Tamonchisf,
traße 2lYi. erb eten.

«el -Mim

schnell Nähe ' Koch.

Wander-
Dekoraterrr

Reparaturen an
....el-WOWschM

u. anderen Systemen werd.
durch einen erfahr . Spezial-

Mechanike ausgeführt.
Aufträge an

Doerenkams,?ldolfSallee8'.
erbeten. — Telephon 3003.

Kaufmann
unabhängig , nicht unter
25 I ., b. sich in ein. gröst.
Gesch. sachin. au-?b. will,
Sprachst bes., rrprästu,lalle
yrseh., Bet. für ipäter mit
kl Einlage i» Aussicht, ges.
Q s.  u. K.d40a. Tagbl. -Berl,

KrieaSbcschädiater.
tückiügcr Handwerker, sucht
5000 Mk. zu leihen zur
Gründling ceuos ßicfdwrtS.
Offerttn unter M. 858 an
den Tcrabl.-Verlaa ._ _

Wer  leibt e Kiieasinv.
Aum A-oitfifeeu s. Stubi400 Mark?
Riickzeb una mit FinssN
i.ach 3 Mon Otferi . n.
F 851 r,n den Taadl .-B.

Schreibarbeit
kür schöne kaufmäunifche
Handschrift Air ocraeben.
Geil. Anaebrtc n. O. 75
au die- Ta at'l .?.,peiaffell!.

Ein Liter
Ziegenmilch

täglich acsuckff Volite.
K -Frie dricki.Rina 55 3

Wer tauscht
ei» Kieaenlämiiiebeu mmen
e u Böckckien? Näh. Budde,
Secrobe nffraste 4. Hth, 1.

Kunstfreund
ist bereit, Icr.'entierten
Herrn oder Daine aus»
bilden zu lassen. Offerten
unter L. 858 Taabl .-Veri,

Suche für nr. Iliäbr âen
Frinaen der großer Tier»
krrund ist. einen.»

Sommer-
Aufenthatt

auf dem Lande aenen aute
Lergütuna . Ofrertc » er.
3L.854 an d. Tagb .-Verl»

Welche rdclaef. Dame
od. Herr hilft arinem be¬
gabten Maxlren , zur Aus¬
bildung als Kino-Schau-
svrelecin? Fuschr. erb. u.
T. 847 a. d. Tugvi.-Äcrtag.
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Diskret!
Liekcv. Aufnahme findet

Dame in bt fter Familie
bei um BeivNea. Cffcrt
ui.rrr k "5 Tubl «Zweia.
ftrllc irbctfn _

©ui ausiebendr ver,
möaende Dame wünscht
rbcnsulch. Hrrrn in sicherer
Position zwecks He rnt
kenne» au lernen . Nur
Herren non 50 fahren an,
mit . uor̂ iiol.riicr Geistes-
bildnna und Interessen,
werden ncbeten. aekällar
Offerten unter P . 858
a„ de» Taabl .-Berlaa ein.
rufenden.

Mai -Wnnsch!
Ern stnc,n ei nt!

8 verm, Damen . vorn,
snmo. Erickt. anS f. ftam.
Ans 36er u. 20er suchen,
da eö ihnen im btt Geb.
an nass Herreubckanntsch
mannclt auf dies, n in
»nnew Weae 2 vermöa.
Heuen in sich. LcbcnS'l.
zwecks Heirat Offert , u,
A. 742 an den Tanbl.-V.

ftnnacr Mann,
21 ftohre . evanei., wünscht
di« Bekannlschxrst eines
ebenso!t >en aleichaltriMii
Miixt >enz zwecks Heirat.
Gefällig Offerten mit
B ld unier ft. 858 an den
Taabd.-Perla «.

Einfock̂cs Mädcben. 40er
ft. falb. w. e. bess. Sand,
werker kennen zu lernen
Zwecks Heirat . Osf-rt . u
B. 856 an den Taobk.-V.

Mai -Wunsch!
Ein Herr von aew. Aeuß.
such' die Bekanntschaft e.
ev. lebenslust. stnnv. D ..
um d. 20er W-ein- oder
Landantsbesiberst zwecks
svät Einheirat . Bern , tt.
d Eltern bev.. Verw. erw.
Vertr . Zuschrift, mit Bi >d
u. A 741 an d. Taabl .-V.

Reell!
Wwr.. 41 ft., eva.. mit

1 Kind lM. 1! ft.i . mit
rullil . Wrba .-E. sucht die
Bek. e ftrl . oder k-nd' r !.
Wwe.. mit Bcrin . a. Ruf
u Ebaratt . bi* 37 ft. alt.
airtcfS bcld. Heirat , evt
a. Einheirat in Grsbüft.
Anonvm ?>rerk os. Volle
Üier' chwieaenbeit. Oks u
N 855 an  de n Tac,bl.-V.
Mg. äugest.Ahnbei).
ti»f-erl. Wwr.. mit Berm .
schuidtr. Haus aus d. L
w. mit ein Midch. nickir
über 25 ft., zwecks Heirat
bekannt ru werden Ver-
rnöne» nicht erirtd . Ernste
Offert mit Bild u. T. 856
an d Tnabl .-Ver !. Verm.
u. Anonnm zwecklos

1
Mein Fabrikafions - Betrieb ist
Jelzl so elngerlctifef , daß ich

bis Pfingsten
alle

' zum Umnähen
und Umpreffen
innerhalb 4 Tagen liefern
kann . Tadellose Ausführung
zugesichert . — Panama -Hüfe
weiden zum bleichen und
Formen angenommen.

!Bertthold Kölhr |
jlnh . d. Firma Koerwer Nachf .)

I liulfabrilt , Langgaae 9.
ft 568
04»

Goldene Trauringe
stets auf Lager. Durch eigene Anfertigung preiswert.

JoSi. Kühn , Goldschmiedemeister
Lauggasse 42 (im Hotel Adler). 632

Ankaufv. Brillanten,alt.Goldu. Silber zu Höchstpreisen

In meiner Abteilung

feinwösdierei I
' werden

Gardinen, Decken, Stores,
Blusen und Kleider

tadellos hergestellt . . :

Dampf- Wasch - Anstalt
C. Schmidt,

Gegr. 1885. RöderstraQe 24 . Tel . 4692.

l4»t30UimmjU W0W 04»4W00W0U4 »0 MMMU0 M0 8

Tonnerstag , den 22. Mai d. I ., nachmittags , soll
die Graenutzung von ea. 35 Parzellen von 2 Grunde
stücken im Distrikt Vorderberg und an der Kläranlage
versteigert werden.

Es werden nur Ziegenbesitzer, die sich als solche auS-
weisen müssen und hier wohnhaft sind, zugeiassen.

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr vor der neuen
Brauerei an der Mainzer Straße . F 335

Wiesbaden , den 15. Mai 1919. Ter Magistrat.

Freitag , den 23. Mai d. I .. nachmittags, so» die
Graenudnng von den Feldwegen. Gräben u. Böschungen
Ä nBiebricher, Schiersteiner und Dotzheimer Straßeistrckt Wellritz versteigert werden.

Es werde» nur Ziegenbesitzer, die sich als solche
auSweisen müssen, zugelassen.

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr vor dem Haus
Dotzheimer Straße >23.

Wiesbaden, den 15. Mai 1919. F335
Ter Magistrat.

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 22. Mai 1919, mittags

12 Uhr. versteigere ich im Rheinischen Hof.
Mauergasse 16.I « ihrig« dm« « »lhOrd
wegen 'verweigerter Annahme öffentlich gegen
Barzahlung . Versteigerung bestimmt.

Wiesbaden , den 19. Mai 1919.
Eifert , Gerichtsvollzieher

Kaiser-Friedrich-Ning 10.

Perl -Oel das vollkommene
Schmiermittel!

Spezial -Qualitäten für Automobile , Motore,
Dainpfzylinder u. Maschinen aller Art liefert

Perl - Oel - Fabrik
Büro : Adolfsallee 35. — Telephon 8003.

MIIlH'WklM«
Me MitnJoiD, den 21. Mai, vorm. 8'/s llhr
anfangend, versteigere ich zufolge Auftrags im Ver»
steigerungslolal

43 Wedrichstratze 43 WeWsW
1 moderne Eichen»Zpeiseztmmer»Einrichtung, eine
Eichen- Schlafzimmer, Einrichtung, 5 weißlackierte
Metallbetten, l Kinderbett, Diwan, Ausziehtisch
und sonstige Tische, Schränke. Trumeauspiegel,
Gardinen, Vorhänge, Teppiche, Treppenläufer,
Spiegel, Bilder, Eisschrank, 11 antike Oelgemätde,
ra. 100 Thinet» »n» rotlackierte Stühle , für
Restaurant geeignet, sowie eine Anzahl sonstige
Möbel und Haushaltgegenstände

freiw.llig meistbietendgegen Barzahlung.
Die Gegenstände sind gebraucht.
Die Oelgemä de kommen um 11 vhr zmn Auögebot.
Besichtigung vor der Versteigerung.

Georg Glücklich
Taxator und beeidigter Auktionator , Friedrichstr . 48.

la Qualität
V ollc | *iii &mi~

ctwKikutVni

Car [ fon
Festsäle und

Wilhelmstraße 10.
Wintergärten

Anläßlich der interalliierten Sport -Festwoche
ab Donnerstag , 22 . Mai , bis einschließl . Sonntag , 25 . Mai,

täglich 7 Uhr abends:

Großes Test-Konzert
mit verstärktem Orchester und

jReunion dansanfe
Eintritt einschließl.  I Billelt - Vorverkauf u. Tischbestellungen Büro
Garderobe Mk. 3.— | Hotel Metropole und abends an der Kasse.

Donnerstags nachmittags
fällt bis auf Weiteres
die Sprechstunde aus.

Dr.med.Mäckler
prakt . Arzt,

Adelheidstraße 22.

Schlafzimmer-
Einrichtungen

130 cm, 160 cm, 180 I
cm breite Schränke,,

Eichen , Rüstern,
Mahagoni , Kirsch - 1
bäum , gediegene Ar- ,
beit , zu nledrigst ge- '

stellten Preisen.
Möbelhaus

Buctidahl
4 Bärenstr . 4,

MWiMM
billig.

schwarzu. weiß, bw. Strick¬
garn , Stickgarn, Häkelgarn

eingetrosfen.
Carl Llae», Bahuhofstr. 10.

SmIsMnM
sämtl . Sorten , wücknia»
Ware kräkt. Tomaten a.
12 em-Töpfen. Sell .. Lauch
u. starke Tabakvilanren.

Ferdinand Fischer.
Aukammallre

StMvMtMvdllLeo

Sterbefälle.
Am 17. Mat : Stuckateur Iah.
anson, SV Jahr »! SanilLtsrat
r mev. Augutl Brück. 5S I . ;

Witwr Wtlhelmine Sauernmnn
arb. Spandau . 74 I . — 18. :
Vrivatier Friedrich SchSfrr,0dJ.;
DSrmrr Foief Uilian. 24 I . :
Witwe Anna chahnhorst gkd.
5etlf, 83 3 . ; Maurer Heim ich
üreußier, 08I . : Invalide Adam
Rieth, 7» I . - l». : Witwe Jda
'frei, aeb. Iacodlen. S5 3 -!
Üind Aiberl Re»ich, 10 Tage.

krosser Sodukverksnj
Weisse Schuhe u. Spangenschuhe für Damen

und Kinder sind singe trollen. ,

■JÄ- 22 Kennasse 22pÄ "i
Die beliebten

sind eingetrollen.

Bahnhof-Drogerie,
Bahnbofslr . 12. Tel. 4944.
Suche noch einige ®roft»

alnebmer für allerbest
sortirrle» ^

Spargel
zu den billipsten TageS.
pieisen. Täal 30—40 Ztr.

Düilivv Klavvich 7>
Klein-Gerau.

Znm Deutschen Kaiser.
Machen Sie einen Ber.

svck u. Sie sind ständiger
Abnehmer.__

Bohnenstangen
z» SO. 45 u 60 Vf. pro
Stück, sowie Geländer.
Material . Tomaten » und
konstiae Pfäble empitebll
Karl S ckiÜra. Aarstr . 26,_

Haubcn-Nebr
3 Stück 8.60 Mk.. aarant.
echtes Haar . ftmseur
Klippel. NikoiaSstraße 8.

EM

Kistenzettel
mit dem Aufdruck

Versieht! Jjicht stürzen
Vorsicht! Zerbrechlich

Vorsicht1 Vor Nässe zu schöben
VorsichtI Glas

halten wir stets vorrätig.
L. Schellenberg’sche
Hofbuchdruckerei

Tagblatthaus, Druckereikontor
Schalterhalle links.

WWWWW WHV. . .1

Wanzen!
vert. unt . Garantie

Desinseklionsinstitut
Lehmann

Hellmuudstr . 27. F . 2282.

PariserM A.NPs.
Ltriner , neb. Resid.-Theater.

Statt Karten.

Adolf Bongarts
Minni Bongarts

geb. Imgrund
Vermählte.

Jahnstrasse 21, I.

Allen Verwandten, Freunden und Be'annten die tieftraurige
Mitteilung, daß unsere liebe, herzensgute Mutter , Schwiegernmlter,
Großmutter , Schwägerin und Tante

Frau Lina Thier . Wwe.
geb. Decker

heute abend 8 Uhr plötzlich, infolge Herzschlags, im Mer von 63 Jahren
verschieden ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Karl Schütz u. Frau . Johanna , geb. Thier.
Robert Reist u. Frau , Helene , geb. Thier.

Wiesbaden , Erbach i. W. , den 19. Mai 1918.

Die Beerdigung findet in aller Stille statt. — Blumenspenben
und Besuche dankend verbeten.

Statt Karten!

Danksagung.
kurzfristig ab Lager lieferbar.

Import 9 Cite Riverin.
PckriS X ferne

. Export

Für die überaus zahlreichen Beweise aufrichtiger iTeil¬
nahme aus Anlaß des Hinscheidens unserer unvergeßlichen
Entschlafenen sagt den herzlichsten Dank

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Ludwig Faust. Mainzer Straße 148a.

Wiesbaden, den 20. Mai 1919.

Filiale Wiesbaden , Am Römertor 4. — Telephon Nr. 2382.
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g Ein gutsitzendes  Maßkorsett
aus ihrem  Stoff

Innerba’b 8 Tagen fertigt an
Korseflhaus „Roblta”
Lnmjgaüc LS . LanggaQe LS

IQOQQQQQ&

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr. 222.

M
eingetroffen.

H . Harms , tzAhmchermeister
Lpiee.elgasse 1.

Park-Konditoreii
Restaurant

Während der Saison findet<->Konzert s
von 4*/i—7 Uhr statt.

Ausschank erstklassiger Biere
Warmeund kalteSpeisee
Garten-Restaurant.

Damensdmeiderei
Frau Hedy Kieser , Hellmundstr . 14 , 1.
Anfertig, u. Umänderungen sämtl . Damen toilettenlUeinsalonmaldaner

Wiesbaden , Marktstraße 34.
Gemütliche Hfli17Fl ? T Täglich geöffnet

Aufenthaltsräume IIUI1 £ .L. I\ I ab 3 Uhr
Weine erster Firmen . — Telephon 884.

4* Schwalbacher Straße 51.

Kristall-Palast
Telephon 829. ' >

Während der interaiiierten Festwoche
vom 18 . bis 25 . Mai

|im Kristall-Saal undfKosenkavalier
täglich

| Elite - Konzerte i
= mit Ball.

Anfang 7 Uhr , Sonntags 4 Uhr.

Germania -Lichtspiele
Schwalbacher Strasse 57.

Von 21.—23. Mai:
——  Die Rache der Toten -

Kriminal-Bancrndrama in 4 Akten mit
Rita Oermont und Werner Kraus.

- - . i n Seltsame Köpfe -— "
Drama in 4 Aklen mit Brich Kaiser-Titz.

Grüblers Fahrt ins Mohreniaud, Lustspiel.
WWW

Thalia
Kirchgasse72TSB © Of © Ba Teleph. 8137

Erstaufführung 2Nachtschatten.
Ein Reiseabenteuer in 4 Akten.

In der Hauptrolle:
Margarete Christians«

vom Deutschen Theater Berlin.

Rolf kann alles.
Lustspiel in 2 Akten.

Spielzeit 4 —11 , Sonntags 3 —11 Uhr . ,

Kamm er-£iohtspiete
Intime Lichtbildbühne

Mauritlusstuosse 12. :r Telephon 8137.

Park-Diele
Wilhelmstraße 38.

Täglich abends 8 Uhr:

Lieder zur Laute.

Gesangs -Vorträge
Klavier.

am

Vortragskünstler
Fritz Schlotthauer

AeM

i

Schützenhofstraße 4.
Großer schattiger Garten mitten der Stadt

Angenehmster Aufenthalt im Freien.
Bekannt gute Küche , Mittag - und Abendessen,
1 sowie fertige Platten.

Vorzügliche Rhein - und Moselweine.
Gut gepflegte Biere vom Faß.

_ Oskar Butzmann.

Walhalla-Restaurant. I
Täglich

Große Künstlerkonzerte. ::
Leitung : Kapellm. Bruno Kainz.

Anfang G Uhr.

Sonntags von 12—1 Uhr:
Frühschoppenhonzert.

Von 4 Uhr ab:
Nachmiffagskoiizert.

Während der Sommermonate finden die
Sonntagskonzerte bei freiem Eintritt statt.

Ab Mittwoch, den 21. Mal:
Ausschank von

Original Münchner Spaten-Bräu.

SB®iSibpideA
Heute

Jugendliebe
Ein Spiel von Lieb und Leid in 6 Akten nach
dem berühmten Roman von Felix Philipp !.

■ ■ ■ ■ ■ •

Von der Zensur freigegeben:
Malheurchen Nr . 8

Tolles Lustsp. in 3 Akt. mit Dorrit Weixler.
Eintrittspreise : Mk. 1.—, 1.50 , 2 —, 2 .50.

Spielzeit 4 —11 , Sonntags 3 —11 Uhr.

I

Vormals „U . 9
Marktstr . 28.

Täglich:

6t

Stimmung und Humor.
# # # « # « # # » # # #

Neroberg . §
Heute Mittwoch , den 21 . Mal,]

nachmittags 4 Uhr : jj
Grosses

Sonder-Konzert
ausgeführt vom

Philharmonischen Orchester.
Leitung: Musikdirektor Arno Blum . ^

i Auserwähltes Programm.
Eintritt 30 Pt . Programm IO Pf . 44

NB. Bei ungünstigem Wetter im Winter-
rten. — Fahrgelegenheit bis Neroberg-
(slaurant.

# # # # # # # # $ # #

lnter- jcl
oberg- v?

WWW

ODEON
> Erstklassige Lichtspiele

Kirchgasse 18. Tel . 3031.

Viggo Larsen
der unvergleichliche Künstler in

Die Edelsteiiisamlung.
Kriminal-Schauspiel in 4 Akten.

Emmaliu,der Schrecken Afrikas
Vorzügliches Lustspiel mit

Arn old Riek.
Ununterbrochene Vorstellung, ab4 Uhr.

Neue Pariser Films
in deutsch , und französ . Textschrift.

Hyänen der Börse.
Sensations-Drama in 3 Akten.

Hansens Veriohungsreise.
Lust .ge Komödie.

Toto und Cleopatra
Lustspiel in 2 Akten.

Spielzeit 4 —11, Sonntags 3 —11 Uhr.

hervorragende Schlager!

I

- Ser eisern Käfig!
Spannender Detektiv-Schlager in 4 Akten.

Tollkühne Verfolgungen, gefahrvolle Jagden,
tolle Autofahrten , wilde Hetzritte auf Pferden.

Fred Horst. . . . . MO MENS ENGER.

Sas Verhängnis der schönen Susi.
Eine Lebettslragödie in 4 Akten mit

EGEDE NISSEN.
Spielzeit4—11 Uhr. Letzte Vorführung l/29 Uhr.

• •
• •

• •

Lei. 140. Moderne Lichtspiele. Tel. 140.
LammSstratze1, nahe Kochbrunnen.

«Ein Mltmrl imlWei LWiellmsl!Carmen
Drama in 6 Akten.

In der Titelrolle die ra'sige Künstlerin:

Pol « Ne gri.
Halloh — die Feuerwehr

Fideler «Schwank.

Sm Flügel: Herr A. Rausch aus Mainz.
llMterbrolhen SorfißHunößn aö4 Uhr.

MONOPOL
Moderne Lichtspiele

Wilhelmstr. 8. — Tel. 148 — Haltestelle Rhcinstr.
Grst-Aufführung!

Aristide Car^
der Gentlemen-Verbrecher

in dem glänzenden Detektiv-Schauspiel

M  Sinifjer GW"
Ein tüchtiger Beamter

Vorzug! cher SchwanL
Schöne Naturbilder.

Am Klavier: Kapellmeister Schmidt.
Ununterbrochen Vorstellungen ab 4 Uhr.

Jeder 10. Besucher erhält 1 Freikarte.

I)

Intime Lichtbilduuhne
Mauritinsstr. 12. Telephon 6137.

Erstaufführung!
Nachtschatten“

Ein Re seabenteuer in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Mädy Christians
vom Deutschen Theater, Berlin. >

»Rolf kann alles“
Lustspiel in 2 Akten.

Spielzeit4—11 Uhr. Sonntags 3—11 Uhr.

Nass. Landestheater.
Mittwoch. LI. Mai.

4Z. Vorstellung Abonnement B»
Judith.

Eine Tragödie in fünf Akten
von Friedrich Hebbel.

Judith . Thtta Hummel
Holofernes . . . Franz Lverth
Hauptleute der Holofernes

W. Steinbeck, W. Malchek,
H. Weyrauch

Kämmerer. . . Mar Andriano
GesandtervonLybien H.Schüfer
Gesandter von Meiopotamien

Hans Bernhöft
Oderpriester. . . . Ed. Mebu»
Ein Krieger . W. Heime
Ei» Trabant . . . . R. Mathe»
Ein Bott . . . . Paul Wiegner
Mirza, Magd . . I . v. Hansen
Ehpraim . . . . Gustav Albert
Die Aeltesten von Bethulien

G. Wilimann. Preust
Bendlzack

Priester in Bethulien . Radius,
Pracht. Weyrauch

Ammon. B. Herrmann
Hoiea. Hans Bern Höft
«cn . Adolf Spietz
Assad. Gustav Schwab
Daniel, ftunimu. blind A.EHrens
Samaja . W. Zollinaoiuo. G.Lehnnannamuel, ein Greis P . Wiegner
Enkel des Samuel . H. Reimer»
Delia . . Frau Bräun -GrojferAchior. Haupim. . Arthur Teiler
Bürgerin Bethulien . Hr. Mark«
Eine Mutter . . . Margo Kuhn
Weiber in Bethulien

Frl . Koller, Frank
Wache in Bethulien

Hermann Kreuzwteser
Anfang 7. Ende »ach 9.30 Uhr.

Residenz -Theater.
Mittwoch, Ll. Mai.

Kunterbunter Abend.
Zum Vorteil der Unterstützung«,
lasse der Liilgtiedrr des Residenz.

Theater».
Erster Teil:

Herr Oskar Lange-Lüderitz:
VoripruSM

Frau Thea Dulsberg : ™
Lieder zur Laute.

Frl. Adrienne-Ursuta Hacker:
Künstlerische Tönz«.

Herr Erich Möller: Doriröge.
Herr Han» Herderl-Michel»:

Chanson».
Frl. Evi Wolserl und Herr Ferrt

von Farrar : Duett.
Zweiter Teil:

Tie fünf Frankfurter
Würstchen.

Fortsetzung. verdessert und In
einen Ali gedrückt von Oskar

Lange-Lüderitz.
sra» Gudula . Andree-Huvart
ltnselinchen l § Oskar Bugge
Rathanchen fcL 3-eoD. Brühl
Salomonchen ^ ZHans Flieler
Carlemänche» ZiS) SBillt) Römer
Faköbele J2 Erich Möller
Charlotte . Käthe Hansa
Limburger . . . Ludwig Kepver
Drinzess. Eveline . E. Tillmann

ürst von Klauslhal & Acont»
O. Lange-Lüderitz

Die Fürstin <if>leider verschollen)
<Serrv. Ei . George» . Else Bayer
Baronin Seuiberg . F. v. Farrar
Dr. Feiertag . . . Carl Clouth
Frau Pietsch. . . Minna Agte
Ansang 7, Ende nach 9 Uhr.

(jiwhW-WllM ]
Dienstag , 20. MaL

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements-Konzert

Stadt . Kurore liest er.
Leitung : H. Jrmer , stfdt.

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zu «AthaJia * von

F. Mendelssohn.
2. La cource , Balieltmusik von

L. Delibes.
3. Schmiedelieder aus «Sieg¬

fried * von R. Wagner.
4. Fantasie aus dem Ueder-

zyklus «Die schöne Müllerin»
von F. Schubert.

5. Ouvertüre zurOper »Mignon»
von A. Thomas.

6. Peer Gynt -Suite Nr . 1 von
E. Grieg.

I . Morgenstimmung.
II . Ases Tod . 111. Anitras
Tanz . IV. In der Halle
des Bergkönigs.

Abends 8Uhr im großen Saale:

Symphonie-Konzert
Leitung : C. Schurlcht , Städt.

Musikdirektor.
Solist : Konzertnistr . Thomann,

Düsseldorf (Violine ).
Orchester : Stadt . Kurorchester

Beethoven -Abend.
Ouvertüre «Zur Weihe des
Hauses.
Konzert für Violine und
Orchester in D-dur.

(K. Thomann ).
I. Allegro mri non troppo.
II . Larghetto . III . Rondo.

Fünfte Symphonie in C-rnolL
I . Allegro con biio.
II . Anaante con moto.
III . Allegro . IV. Allegro.

Die Eingangstüren des Saales
und der Galerien werden bei
Beginn des Konzertes pünktl.

eschiossen und nur in den
urch Klingelzeichen bekannt-

gegebenen Pausen geöffnet.


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008

